
Halle Sonnabend 1 Veilgge zu Nr 187 der Saale Zeitung
4 Sept Zerbſt 5 Sept Oſternienburg Pißdorf 6 bis 11 Sept

12 Sept Septe her ſg Sept arg ZickeritzDeutſches Reich
K Berlin 11 Aug Der Kultusminiſter hat in einem

kürzlich ergangenen Erlaß ſich dahin ausgeſprochen daß zu den
Gutsherren im Sinne der preußiſchen Schulordnung nicht nur
die Eigenthümer der vom Landesherrn zu adeligen Rechten aus
gethanen Güter gehören ſondern auch die Beſitzer ehemaliger
aufgrund der DomänenVeräußerungsJnſtruktion vom 25 Okt 1810
unter Beilegung der Rittergutsqualität veräußerter Domänen
Vorwerke ſowie endlich die Beſitzer ſolcher Güter welche nach
Maßgabe des Geſetzes vom 14 April 1856 zu ſelbſtändigen
Gutsbezirken erhoben ſind Dieſe Feſtſtellung des Begriffs
Gutsherren war erforderlich zur Beantw rtung der Frage wer
ur Aufbringung des Mehrbedarfs an Brennmaterial in dennen verpflichtet iſt in welchen die Erweiterung der in einem

omänendorfe belegenen Schule durch die wachſende Einwohner
zahl der Schulgemeinde nöthig geworden und der Schule neben
domänenfiskaliſchen Dörfern auch nicht zum Domanium gehörige
Gemeinden Ortſchaften und Güter zugewieſen ſind

Ein Verbreiter anarchiſtiſcher Flugblätter iſt in
Baden zur Haft gebracht worden Ein Gendarm traf auf der
Landſtraße zwei Handwerksgeſellen er ſah die Päſſe nach und
fand bei dem einen Geſellen ein anarchiſtiſches Flugblatt
Gefragt wo er daſſelbe herhabe erklärte der Jnquirirte daß ihm
ſein Reiſegefährte daſſelbe gegeben Beide wurden nun zur
Polizei gebracht und bei einer genauen Viſitation entdeckte man
bei dem Verdächtigen wohl verpackt einen ganzen Stoß ca 2000
anarchiſtiſcher Flugblätter Der eine Handwerksgeſelle der ſich
als harmlos herausſtellte wurde entlaſſen der andere natürlich
in Haft abgeführt Die Sprache der Flugblätter ſoll alles Maß
überſteigen

Stnttgart 11 Aug Der Staatsanzeiger für Würtem
berg meldet der König habe in Friedrichshafen während der
letzten zwei Monate zur Bekämpfung von neuralgiſchen Schmerzen
und einer Schwäche in der Bewegung des linken Beins die Knet
kur des Dr Röchling gebraucht der Erfolg ſei ein günſtiger die
Schmerzen hätten abgenommen die Bewegung des Beins habe
ſich gebeſſert

Zu den Herbſt Uebungen der Truppentheile
der 7 Diviſion

Zuſammenſtellung der Sagle Zeitung
Die Truppen der 7 Diviſion werden während der diesjährigen

Herbſt Uebungen folgende Quartiere beziehen

Stab der 7 Diviſion
12 Sept Glötha 13 bis 15 Sept Poplitz 16 Sept Schackenthal 17 u 18 Sept Gerbſtedt Amt tz pt Sch

Stab der 14 Jnfanterie Brigade
28 Aug Domäne Gr Mühlingen 29 Aug Domäne Roſchwitz

30 Aug Nauendorf 31 Aug bis 7 Sept Halle 8 u 9 Sept
Rittergut Kroſigk 11 bis 12 Sept Domnitz 13 bis 16 Sept
NeuBeeſen 17 u 18 Sept Helmsdorf

Jnfanterie Regiment Nr 27
Stab 22 Aug Gr Mühlingen mit Domäne 23 Aug Kl

Paſchleben 24 Aug Görzig mit Domäne 26 Aug bis 5 Sept
Halle 6 u 7 Sept Gutenberg Gut 8 bis 12 Sept Löbejün

1 Bataillon 22 Aug Gr Mühlingen mit Dom Kl Mühlingen
23 Aug Kl Paſchleben Droſa Thurau Trinum 24 Aug
Reinsdorf mit Dom Zeundorf Görzig mit Dom Glauzig
Rohndorf Schortewitz mit Dom Trebbichau a 25 Aug bis
5 Sept Halle 6 u 7 Sept Sennewitz Gutenberg GroitzſchSeeben 8 Sept Löbejün Merbitz mit Rittergut Skaundorf 9
bis 11 Sept Löbejün 12 Sept Biwack 13 u 14 Sept Könnern
15 Sept Biwack 16 bis 18 Sept Alsleben Stadt

2 Bataillon 22 Aug Barby 23 Aug Wulfen mit Domäne
Marxdorf Zabitz 24 Aug Radegaſt mit Dom Zehmitz Cöſitz
mit Rittergut Prießdorf 25 Aug Giebichenſtein Trotha 26
Aug bis 5 Sept Halle 6 u 7 Sept Morl mit Rittergut
Beiderſee Sylbitz Möderau Wallwitz 8 Sept Biwack 9 bis
11 Sept Görzig mit Dom Reinsdorf mit Dom Schortewitz
mit Dom Glauzig Rohndorf 12 Sept Löbejün 13 u 14 Sept
Tone 15 Biwack 16 bis 18 Sept Alsleben Stadt und
Dorf

3 Bataillon 22 Aug Ballenſtedt mit Dom 23 Aug Mans
feld Stadt und Schloß Leimbach 24 Aug Beeſenſtedt
Schwittersdorf Naundorf 25 Aug bis 5 Sept Halle 6 u 7
Sept Neglitz Weſtewitz Dachritz Merkewitz Lehndorf Löbnitz
a Teicha mit Räthern 8 Sept Kaltenmark Ober und
NiederPlötz Wieskau Hohnsdorf mit Dom Trebbichau a
9 Sept Biwack 10 u 11 Sept Kaltenmark Wieskau Plötz
Trebbichau a Piethen 12 Sept Daleng Löbejün Hohen
Edlau Schlettau Sieglitz 13 u 14 Sept Trebnitz mit Ritter
gut Mödewitz Könnern 15 Sept Trebnitz mit Rittergut Möde
witz Beeſedau Poplitz 16 Sept Beeſenlaublingen Mucrena
Neu Beeſen Poplitz 17 u 18 Sept Gnölbzig Zellewitz Jhlewitz
Nelben Strenz Naundorf

Jnfanterie Regiment Nr 93
Stab 30 Aug Sia mit Rittergut Mößlitz 31 Aug bis

7 Sept Halle 8 Sept Gutenberg Rittergut 9 bis 11 Sept
Rittergut Merbitz 12 Sept Cönnern 13 bis 15 Sept Alsleben
Stadt 16 bis 18 Sept Piesdorf Reg Muſik nach Belleben
1 Bataillon 30 Aug Zörbig mit Rittergut Mößlitz 31 Aug

bis 7 Sept Halle Sept Möderau Sylbitz Beiderſee Wallwiß
Morl mit gitter gut 9 Sept Naundorf Merbitz mit Rittergut
Trebitz a P Prieſter Sylbitz 10 und 11 Sept Naundorf
Merbitz mit Rittergut Kroſigk mit Rittergut Prieſter 12 Sept
Biwack 13 bis 15 Sept Alsleben Stadt 16 Sept Biwack
17 und 18 Sept Zabenſtedt Lochwitz Reidewitz Zabitz Freiſt
Oeſte Königswiek Adendorf Friedeburgerhütte

2 Bataillon 22 Aug Oſternienburg mit Rittergut und Vorw
Sibbesdorf Trebbichau b A mit Rittergut Kl Zerbſt Pißdorf
Wurflau Elsnigk 23 bis 29 Aug Deſſau Alten Kl Kühnau
Moſigkau Kochſtedt 30 Aug Radegaſt mit Dom Großweißandt
mit Rittergut Gölzau Cöſitz mit Rittergut Prießdorf 31 Aug
bis 7 Sept Halle 8 Sept Biwack 9 Sept Petersberg mit Dom
Kroſigk mit Rittergut Drehlitz Drobitz Frößnitz Wallwitz
10 und 11 Sept Gröbzig mit Dom 12 Sept Könnern 13 bis
15 Sept Alsleben Stadt und Dorf 16 bis 18 Sept Velleben

StrenzNaundorf
3 Bataillon 23 bis 29 Aug Deſſau 30 Aug Löberitz Grötz

Rodigkau Zörbig 31 Aug bis 7 Sept Halle 8 Sept Senne
witz Groitzſch Gutenberg Teicha mit Räthern 9 Sept Biwach
10 und 11 Sept Dalena Dornitz Sieglitz Schlettau Werder
h anſen mit Dom KirchEdlau Mittel Edlau HohenEdlau 12 Sept

önnern 13 bis 15 Sept Beeſenlaublingen NeuBeeſen Mucreng
rer Biwack 17 u 18 Sept Friedeburg Brucke Zickeritz

aldorf

Jäger Bataillon Nr 4
30 Aug Schaſſtädt Gr Gräfendorf Strößen 31 Aug bis

7 Sept Halle 8 Sept Neglitz Dachritz Merkewitz Löbnitz a
Weſtewitz Lehndorf 2 Comp Biwack 9 Sept Neglitz Kütten

Merkewitz Löbnitz a Weſtewitz Lehndorf 1 Comp
Biwack 10 und II P Oſtrau mit Gut Köſſeln mit Gut

insdorf Möſt b Werderthau 12 Sept Neutz Deutleben
ößel Domnitz 1 Comp Biwack 13 und 14 Sept Bebißh

UnterPeißen Poplitz Beſedau Ober Peißen 15 Sept Plößkau
mit Dom Dom Bründel 16 Sept Gr und Kl Schierſtedt

Stab der 13 Jnfanterie Brigade
5 Sept Kl Oſchersleben 6 und 7 Sept Adersleben 8 und9 Sept Hedersleben 10 und 11 Sept Ballenſtedt 12 Sept

Ermsleben 13 15 Sept Freckleben
7 und 18 Sept Ober Wiederſtedt

Jnfanterie Regiment Nr 26
Stab 6 u 7 Sept Egeln 8 u 9 De Hausneindorf 10

u 11 Sept Ermsleben 12 Sept Quenſtedt 13 15 Sept
a dersleben 16 Sept Mehringen 17 u 18 Sept Heiligen

hal
1 Bataillon 6 u 7 Sept Gr Germersleben Kl Oſchers

leben 8 u 9 Sept Hausneindorf Rittergüter Heyer u Wulffen
Wedderſtedt 10 u 11 Sept Ermsleben Sinsleben Welbsleben
Endorf 12 Sept Biwack 13 15 Sept Sandersleben 16 Sept
Biwack 17 u 18 Sept Gerbſtedt Stadt u Amt

2 Bataillon 6 u 7 Sept Hadmersleben Kl Oſchersleben
Rittergut Peſeckendorf 8 Sept Gatersleben 9 Sept Biwack
10 u 11 Sept Ermsleben 12 Sept Quenſtedt Welbsleben
Weſtdorf 13 und 14 Sept Sandersleben Belleben 15 Sept
Sandersleben Mehringen 16 Sept Biwack 17 u 18 Sept
Gerbſtedt Stadt Heiligenthal

3 Bataillon und Train Detachement 6 u 7 Sept Egeln
8 Sept Biwack 9 Sept Gatersleben 10 u 11 Sept Reinſtedt
Radisleben Harkerode Endorf Alterode Ulzigerode 13 15 Sept
Freckleben Drohndorf 16 Sept Mehringen 17 u 18 Sept
Siersleben Augsdorf Hübitz Thondorf

Jnfanterie Regiment Nr 66
Stab 3 bis 5 Sept Wanzleben 6 und 7 Sept Gröningen

8 u 9 Sept Wegeleben 10 u 11 Sept Quedlinburg 12 Sept
Ballenſtedt 13 bis 15 Sept Ober Wiederſtedt 16 Sept Aſchers
leben 17 u 18 Sept Sandersleben
1 Bataillon 3 bis 5 Sept Wanzleben 6 u 7 Sept Grö

ningen 8 u 9 Sept Gröningen Emersleben Deesdorf 10 u
11 Sept Quedlinburg 12 Sept Biwack 13 u 14 Sept Hett
ſtedt 15 Sept Biwack 16 Sept Giersleben ohne Salmuthshof
17 u 18 Sept Hettſtedt

2 Bataillon 5 Sept Wanzleben 6 u 7 Sept Deesdorf
Emersleben 8 Sept Wegeleben 9 Sept Biwack 10 u 11 Sept
Ditfurth 12 Sept Ballenſtedt Radisleben Reinſtedt 13 bis
15 Sept Arnſtedt Ober und Unter Wiederſtedt 16 Sept
Aſchersleben 17 u 18 Sept Sandersleben Ober und Unter
Wiederſtedt

3 Bataillon 5 Sept Groß und Klein Germersleben Klein
Oſchersleben 6 u 7 Sept Groß Quenſtedt Nienhagen 8 Sept
Biwack 9 Sept Wegeleben 10 bis 12 Sept Hoym Badeborn
13 u 14 Sept Hettſtedt 15 Sept Biwack 16 Sept Aſchers
leben Weſtorf 17 u 18 Sept Sandersleben

Pionier Bataillon Nr 4
Stab 5 Sept Wanzleben 6 und 7 Sept Kloſter Gröningen

8 u 9 Sept Harsleben 10 u 11 Sept Gatersleben 12 Sept
Hoym 13 bis 15 Sept Drohndorf 16 Sept Aſchersleben 17 u
18 Sept OberWiederſtedt

2 Compagnie mit Train Detachement 2 Sept Biere 3 und
4 Sept Bernburg 6 bis 8 Sept Trotha 9 Sept Teicha mit
Räthern 10 u 11 Sept Domnitz 12 Sept Rothenburg 13 bis
18 Sept Alsleben Dorf

3 Compagnie 5 Sept Wanzleben 6 und 7 Sept Hakeborn
Kloſter Gröningen 8 und 9 Sept Friedrichsaue Adersleben
10 und 11 Sept Neu Platendorf Gatersleben 12 Sept Neu
Platendorf Hoym 13 bis 15 Sept Drohndorf 16 Sept Aſchers
leben 17 und 18 Sept Ober Wiederſtedt

Stab der 7 Kavallerie Brigade
26 Aug Rittergut AltLeitzkau 27 Aug bis 2 Sept Zerbſt

3 und 4 Sept Gottesgnaden 5 Sept Wolmirsleben 6 und
7 Sept Kroppenſtedt 8 u 9 Sept Ditfurth 10 u 11 Sept
Ballenſtedt 12 Sept Ermsleben 13 bis 15 Sept Sandersleben
mit Domäne u Vorw Roda 16 Sept Weſtorf mit Rittergut
17 u 18 Sept Welfesholz

Huſaren Regiment Nr 10
Stab 24 Aug Jerichow Dom 25 Aug Parey mit Gütern

26 Aug Hohenziatz mit Rittergut 27 Aug bis 4 Sept Zerbſt
5 Sept Barby 6 u 7 Sept Wolmirsleben 8 u 9 Sept
Hoym 10 bis 12 Sept Aſchersleben 13 bis 15 Sept Freckleben
mit Domäne 16 Sept Aſchersleben 17 u 18 Sept Sanders
leben mit Domäne und Vorwerk Roda

1 Escadron 24 Aug Gr Mangelsdorf 25 Aug Genthin
26 Aug Wüſtenjerichow Wüſtenrogäſen Küſel Theeſſen m Gut
27 Aug bis 4 Sept Deetz 5 Sept Barby 6 und 7 Sept
Tarthun 8 und 9 Sept Hoym 10 und 1 Sept Ballenſtedt
12 Sept Biwack 13 und 14 Sept Mehringen mit Domäne
15 Sept Biwack 16 Sept Kl Schlierſtedt Giersleben ohne
Salmuthshof 17 und 18 Sept Sandersleben mit Domäne und
Vorwerk Roda

2 Escadron 24 Aug Jerichow Stadt Klietznick 25 Aug
Parey mit Gütern 26 Aug Hohenziatz mit Rittergut Gr Lübars
mit Rittergut Kl Zübars 27 Aug bis 2 Sept Zerbſt 3 und
4 Sept Kalbe a 5 Sept Börnecke 6 und 7 Sept Wege
leben mit Domäne 8 Sept Harsleben ein Theil Biwach
9 Sept Harsleben 10 und 11 Sept Quedlinburg 12 Sept
Reinſtedt 2 Escadron Biwack 13 bis 15 Sept Hettſtedt
Meisberg mit Rittergut 16 Sept Aſchersleben 17 u 18 Sept

rer e Kl Wulk 2Escadron 24 Aug Kl Wulkow 25 Aug Parchem 26 AugDörnitz Brieſenthal Gloine 27 Aug bis 4 Sept Dobriß
Radewitz Mühro 5 Sept Tornitz Weſpen 6 und 7 Sept
Etgersleben mit Domäne 8 Sept Biwack 9 Sept Gatersleben
mit Domäne Hausneindorf mit Domäne 10 u 11 Sept Erms
leben 12 Sept Quenſtädt 13 bis 15 Sept Freckleben mit
Domäne Sandersleben mit Dom u Vorwerk Roda 16 Sept
Biwack 17 und 18 Sept Heiligenthal Helmsdorf Lochwitz

4 Escadron 24 Aug Gr Mangelsdorf Gr Wulkow 25 Aug
Parchen Mützel 26 Aug Magdeburgerforth Drewitz Räsdorf
27 Aug bis 4 Sept Kulsberge Kerchau Starguth 5 Sept
Kl Mühlingen Zens 6 und 7 Sept Wolmirsleben 8 Sept
Gatersleben mit Dom Hausneindorf mit Dom 9 Sept Biwack
10 bis 12 Sept Aſchersleben 13 u 14 Sept Schackſtedt 15 Sept

16 Sept Aſchersleben 17 u 18 Sept Hettſtedt Meis
orf
5 Escadron 24 Aug Redekin 25 Aug Hohenſeeden 26 Aug

Loburg mit Gütern 27 Aug bis 2 Sept Zerbſt 3 u 4 Sept
Kalbe a/S 5 Sept Börnecke Schneidlingen 6 u 7 Sept Wege
leben mit Dom 8 Sept Harsleben 9 Sept Biwack 10 u
11 Sept Hoym 12 Sept Vallenſtedt 13 bis 15 Sept
Arnſtedt Walbeck 16 Sept Biwack 17 u 18 Sept Gr u
Burg Oerner

Ulanen Regiment Nr 16
Stab 7 bis 23 Aug Gardelegen 24 Aug Neuhaldensleben

25 Aug Niegripp 26 Aug Möckern 27 Aug bis 4 Sept
erbſt 5 Sept Köthen 6 bis 8 Sept Kroſigk 9 bis 11 Sept

Deutleben 12 Sept Dobis 13 u 14 Sept
Bebitz 16 Sept Poplitz 17 u 18 Sept Belleben

1 Escadron 7 bis 23 Aug Gardelegen 24 Aug Neuhaldens
leben 25 Aug Hohenwarthe Gr u Kl Loſtau 26 Aug
Gommern 27 Aug bis 4 Sept Zerbſt 5 Sept Köthen 6 bis
8 Sept Merbitz Prieſter Naundorf 9 Sept Biwäck 10 u11 Sept Maasdorf Piethen 12 Sept Domnitz Schlettau
Dößel 13 u 14 Sept Jlbersdorf Pfitzdorf Wiendorf mit Dom
15 Sept Biwack 16 bis 18 Sept Strenznaundorf Piesdorf
Jhlewitz

2 Escadron 7 bis 23 Aug Hemſtedt

16 Sept Aſchersleben geinrichsberg

6 u 7 Sept Mötzlich Zöberitz 8Biwach Sept Kutlen Esc Biwack 10 u II F
Domnih Dornitz 12 Sept Lebendorf Trebitz Wiendorf 13 u
14 Sept Gröna 15 Sept Biwack 16 bis 18

Burg 26 Aug bis 2itz 3 u 4 Sept Alten Kochſtedt 5 Sept Radegaſt Cöſitzr Sept reihe 9 11 Sept Deutleben Neutz 12 Sept
Biwack 13 15 Sept Alsleben

24 Aug Kolbitz 25 Aug Burg 26 Aug a
27 Aug bis 4 Sept Luſo Bone 5 Sept
Libbesdorf 6 S F gen gttengs 8 Sept Biwa

11 Sept Gröbzig Werdershauſen
Mittel Edlau Jlbersdorf Pfitzdorf 13 15 Sept Ober undUnter Peißen 16 Sept Biwack 17 u 18 Sept Oeſte Königs
wieck Adendorf Rumpin Friedeburg Brucke

Brehna 3 und8 Sept Sennewitz 9 Sept Teicha mit Räthern Groitzſch
10 u 11 Sept Schlettau 12 Sept Könnern 13 bis 16 Sept
Beeſenlaublingen Poplitz NeuBeeſen 17 u 18 Sept Thal
dorf Pfeifhauſen

reußlitz 15 Sept S

13 Auguſt 1887

Biwack 13 bis 15 Sept Könnern

Aug Niegripp
is 2 Sept Trüben

Göttnitz Stumsdorf

Escadron 24 Aug Neuhaldensleben26 n den 27
ornum 3 u 4 Sept Moſigkau 5 w

Sept Belleben
24 Aug Wenddorf Sandbeyendorf 25 Augn Sept Vehlitz 27 Aug Bone Pulsforda

tadt Mucrena
Aug Kl Neuendorf Zienau Wävenitz

Dalcha
cheuder Lauſig

5 Escadron 23

12 Sept Kirch Edlau

Feld Artillerie Regiment Nr 4
Reg Stab 2 Sept Biere 3 u 4 Sept Bernburg 5 Sept

i u 7 Sept Halle 8 Sept Trebitz a 9 SeptDe G 10 u T Sept Schlettau 12 Sept Rotheunburg
13 bis 15 Sept Poplitz 16 bis 18 Sept Amt Zeitz

1 Abtheilung
Stab 4 Sept Eikendorf 5 Sept Ober Peißen 6 bis

12 Sept Löbejün 13 bis 15 Sept Cuſtrena 16 Sept Beeſen
laublingen 17 u 18 Sept Gnölbzig

1 Batterie 4 Sept Eikendorf 5 Sept Cuſtrena 6 bis
12 Sept Löbejün 13 bis 15 Sept Lebendorf 16 bis 18 Sept
Gnölbzig Nelben2 Batterie 4 Sept Eikendorf 5 Sept Ober Peißen 6 bis
12 Sept Löbejün 13 bis 15 Sept Trebitz b 16 bis
18 Sept Nelben

3 Batterie 4 Sept Eikendorf 5 Sept Unter Peißen 6 bis
11 Sept Wieskau Hohnsdorf 12 Sept Deutleben Neutz 13 bis
15 Sept Beſedau Cuſtrena 16 Sept Beſedau 17 u 18 Sept
Zellewitz Jhlewitz

7 Batterie 31 Aug Bülzig 1 Sept Gräfenhainchen 2 Sept
bis 7 Sept Tornau Ober und Untermaſchwitz

2 Abtheilung
Stab 5 Sept Gr Ottersleben 6 u 7 Sept Bleckendorf

8 u 9 Sept Schadeleben 10 bis 12 Sept Meisdorf 13 bis
15 Sept Walbeck 16 Sept Aſchersleben 17 u 18 Sept Burg
Oerner

4 Batterie 5 Sept Gr Ottersleben 6 u 7 Sept Hake
born 8 u 9 Sept Nachterſtedt 10 bis 12 Sept Meisdorf
13 bis 15 Sept Sandersleben 16 Sept Aſchersleben 17 u
18 Sept Burg Oerner

5 Batterie 5 Sept Gr Ottersleben 6 u 7 Sept Blecken
dorf 8 u 9 Sept Ditfurth 10 u 11 Sept Weſtorf 12 Sept
Meisdorf 13 bis 15 Sept Drohndorf 16 Sept Aſchersleben
17 u 18 Sept Gerbſtedt Amt

6 Batterie 4 Sept Magdeburg 6 Sept Bottmersdorf 6 u
7 Sept Wegeleben 8 u 9 Sept Kloſter Gröningen 10 und
11 Sept Quedlinburg 12 Sept Ballenſtedt 13 bis 15 Sept
Ober und Unter Wiederſtedt 16 Sept Mehringen 17 und
18 Sept Augsdorf Hübitz

8 Batterie 1 bis 4 Sept Magdeburg 5 Sept Bottmers
dorf 6 Sept Wegeleben Adersleben 8 u 9 Sept Kloſter
Gröningen 10 u 11 Sept Quedlinburg 12 Sept Hoym
13 bis 15 Sept Walbeck 16 Sept Giersleben ohne Salmuths
hof 17 u 18 Sept Gerbſtedt Stadt

Reitende Abtheilung

Stab 5 Sept Geuſa 6 u 7 Sept Halle 8 u 9 Sept
Löbnitz a 10 u 11 Sept Lettewitz 18 Sept Rothenburg
13 bis 15 Sept Alsleben Dorf 16 Sept Kl Schierſtedt 17 u
18 Sept Gerbſtedt Stadt

1 Batterie 1 Sept Zahna 2 Sept Koswig 3 u 4 Sept
Zerbſt 5 Sept Kalbe a 6 u 7 Sept Weſteregeln 8 und
9 Sept Schadeleben 10 u 11 Sept Radisleben 12 Sept
Aſchersleben 13 u 14 Sept Belleben 15 Sept Mehringen
16 Sept Aſchersleben 17 u 18 Sept Gerbſtedt Stadt

2 Batterie 5 Sept Geuſa Zſcherben Atzendorf Leuna Ocken
dorf 6 und 7 Sept Giebichenſtein 8 Sept Morl 9 bis 11
Sept Lettewitz 12 Sept Könnern 13 bis 15 Sept Alsleben
Dorf 16 Sept Gr und Kl Schierſtedt 17 und 18 Sept Ober
und Unter Wiederſtedt

3 Batterie 5 Sept Kötſchen Ober und Nieder Beunag
6 und 7 Sept Diemitz Reideburg Crondorf 8 und 9 Sept
Dachritz Merkewitz Neglitz 10 und 11 Sept Kirch Edlau Mittel
Edlau 12 Sept AltMödewitz Trebnitz 13 bis 15 Sept Trebnitz
Mödewitz 16 bis 18 Sept Alsleben Dorf

2

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Dr Schnitzler und Stanley und die Ausſichten

ihres Zuſammentreffens
Emin Paſchas jüngſter Brief welchen er am 10 Febr d J

von Wadelai an die Geſellſchaft der Sklavereigegner nach
London geſchrieben hat bringt gute Nachrichten und zeugt vondem wieder friſchen Muthe des Schreibers Kerenmullach der
Emir des Machdi welcher die Aequatorialprovinzen am meiſten
bedrohte iſt mit ſeinen Anhängern von dem DjangéStamm er
ſchlagen worden die h welche Emin Paſcha aus
gebildet hat ſind ebenſo zuverläſſig wie früher und die Ein
geborenen obgleich bewaffnet und ſich ihrer Stärke wohl bewußt
laſſen ſich die ſegensreiche Herrſchaft des großen Menſchen
freundes welcher ſie Frieden und Sicherheit verdanken ruhig
und vielleicht auch dankbar gefallen Der Brief auf deſſen
weiteren Jnhalt wir vielleicht Pale einmal eingehen ſchließt in
der deutſchen Ueberſetzung mit den Worten Jn einigen Tagen
werde ich nach Kabrega im Königreich Unyoro aufbrechen von
wo ich mehr ſchreiben zu können hoffe Das Land Unioro
Unjoro liegt am Südoſtufer des AlbertNjanſaSees und grenztim Südoſt an das Reich Uganda welches im Norden und Kord

weſten mehr als ein Drittel des Viktoria Njanfa Ufers umſaßt
Hier hat ein König Kabrega regiert welchen Emin Paſcha
öfter beſucht und mit dem er ziemlich pute Beziehungen unter

e hat von einer Stadt Kabrega aber wiſſen unſere Karten

Profeſſor P Treutlein in Karlsruhe hat in der bekannten
geren von Virchow und Holtzendorff einen Vortrag über

D Ed Schnitzer Emin Paſcha ſtatt Schnitzler dieſerSchnitzer geht durch das ganze Heft erſcheinen laſſen welcher
ſeines Inhalts wegen denn die Form läßt zu wünſchen übrig
unſere Leſer ſehr intereſſiren wird Zu ſeinem Vortrage hat er
eine Karte gezeichnet auf der ſich Kabrega allerdings als Orts

en findet da wir aber im Texte nur von Kabrega s
Reſidenz leſen ſo liegt wohl eine Flüchtigkeit vor und es mu ß

Kabrega s Reſidenz oder Kabrega s Stadt Dorf heißenAllerdings findet ſich auf Karten afrikani iete ö eMißhbrauch Orte t den N h tamen der dort regierenden Häuptzüffi AugBurgſtall 25 Aug Parchau 26 Aug Hebacnaen Kig bit
linge zu bezeichnen
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2831 30 M gegen 2680 58 M im Vorjahre

den Vorſtädten zu einer Hö

Richtung auf Spaa deſſen Vorort Sart ſtark

Aber wenn D Schnitzler auch wirklich von einer StadtKabrega eſprochen et r wicht wie ich vermuthe im Sinne
von o Rabrega zu König Kabrega geſchrieben hat ſo ſtehen
wir doch vor einem Räthſel Der berühmte De Junker deſſen
Geſchick mit dem von Emin Paſcha ſo lange eng verflochten
geweſen iſt verließ im März vorigen Jahres König Kabrega

ade als dieſer von dem jungen Despoten von Uganda Muanga
ken Sohne Mieſas mit Krieg überzogen wurde Er ſelbſt ge
langte nach Üganda und erfuhr dort daß Kabrega im Kampf
unterlegen und getödtet ſei Es entſteht nun die Frage Jſt der

önig von Unioro wirklich be und todt und der ſo aufmerk
me über die Vorgänge in den Nachbargebieten ſonſt ſo weit

nterrichtete Gouverneur der Aequatorialprovinzen wußte na
aſt einem Jahre noch nicht was in dem nicht hundert Kilometer

entfernten nioro eſche en war oder iſt Junker von König
Muanga und den Ugandaleuten belogen worden und König
Kabrega lebte und regierte mindeſtens noch zu Anfang dieſes

en iſt das letztere wahrſcheinlicher ja es erſcheint mir
gewiß
elches ſind nun unter dieſer Vorausſetzung die Ausſichten

der Erreichung D Schnitzler s durch Stanley Der große
Reiſende hatte ſchon am 6 Juni einen Punkt am Aruwimi er
reicht welcher zwiſchen Jambi und dem Endpunkte ſeiner Aru
wimiBefahrung von 1883 Jambuja in der Mitte liegt und von
dem 50 km nördlich vom Albert Njanſa am Nil gelegenen
Wadelat etwa 750 Km in der Luftlinie entfernt iſt Sein Vor
ſchreiten iſt ſeitdem ſchneller oder langſamer geweſen je nachdem
er die Stromſchnellen oberhalb Jambuja hat mit den Dampfern
paſſiren können oder nicht und nachdem die Schiffbarkeit des
weiteren Flußlaufes eine längere oder kürzere iſt Jm günſtigſten

alle kann er wie er ſelbſt das gehofft hat jetzt ſchon in Wadelain aber auch unter weniger günſtigen Umſtänden dürfte dieſer

Mongt nicht vergehen ohne daß er dieſen Ort erreicht Bis dahin
wird Emin Paſcha wenn ihn kein Unglück getroffen hat längſt
aus Unioro zurück ſein

Stanley der ausgezogen iſt um Emin Paſcha zu unterſtützen
oder heim zu holen wie er einſt Livingſtone ſuchte und fand
bringt ſowohl Lebensmittel als auch Waffen und Munition in

ülle mit Um ſo unwahrſcheinlicher iſt es daß der einzige
Paſcha im Sudan welcher in den böſeſten Zeiten auf ſeinem
Poſten ausgeharrt hat dieſen jetzt verlaſſen und mit ſeinen Helfern
abziehen wird Er wird das aufgeſpeicherte Elfenbein und die
anderen angeſammelten werthvollen Landesprodukte durch Tippo
Tip s Krieger fortſchaffen laſſen damit ſie auf weitem Umwege
iner Regierung zugehen und wird wehrhafter als zuvor und

in den Augen der von ihm Regierten durch den aus weiter Ferne
gekommenen Beſuch waffenmächtiger und hilfebringender Freunde
gehoben ſeine Provinz wieder in vollem Umfange in Beſitz nehmen
und auch ferner in einem rings von dem Gräuel der Verheerung
umgebenen Gebiete des äquatorialen Afrika einem Gebiete welches
an ung faſt dem halben Deutſchland gleichkommt mit Klug
heit und Kraft den Frieden und die Wohlfahrt ſeiner ſchwarzen

Brüder ſchützen und ſchirmen A B
Provinzial Nachrichten

Merſeburg 10 Aug Aus dem in der letzten Woche
im Auftrage des Magiſtrats vom Kommunal Bureau veröffent
lichten Bericht über die Verwaltung und den Stand
der Gemeindeangelegenheiten unſerer Stadt für 1886/87

die Stadt zählt etwa 18,000 Einwohner ergeben ſich
folgende auch weitere Kreiſe intereſſirende Zahlen Geboren
wurden 685 Kinder gegen 704 im Vorjahre Den Geburten
ſtehen gegenüber 560 Sterbefälle gegen 520 im Vorjahre Ehen
wurden 145 geſchloſſen gegen 129 im Vorjahre Die Unter
haltungskoſten für die ſtädtiſchen Gebäude und Schulen er
forderten 6114 30 darunter etwa 2000 M zur Beſeitigung
des Schwammes Für das Straßen und Verbindungsweſen
betrugen die Unterhaltungskoſten 11,690 46 wovon 904 M
für Beſeitigung des Schnees erfordert wurden Die Ausgaben
für die Gasanſtalt betrugen 60,714 60 die Einnahmen aus
derſelben dagegen 84,186 74 M Von dem Ueberſchuß wurden
12,500 M an die Kämmereikaſſe abgeführt Für öffentliche An
lagen und Anpflanzungen wurden 3002 92 M ausgegeben die
Einnahme aus denſelben betrug 3352 35 M Die Einnahme an
Stättegeld von den Wochen und ſonſtigen Märkten ſtieg auf

Vorjo Schließlich ver
dient noch erwähnt zu werden daß die Koſten für die Vorarbeiten
zum Bau einer Waſſerleitung über deren Zuſtande
kommen im Laufe der nächſten Zeit endgiltig beſchloſſen werden
wird 7129 M betragen Beim Wiederbeginnen der Schulzeit
in unſeren ſtädtiſchen Schulen am letzten Montag mußten
4 Klaſſen der 2 Bürgerſchule umquartiert werden und
et dienen Betſaal und Turnhalle vorläufig als Unterkunfts

ſtatten Der Grund dazu war der ſtark aufgetretene Schwamm
in den Räumen des erwähnten Schulgebäudes infolgedeſſen
bauliche Reparaturen vorgenommen werden mußten die zur Zeit
noch nicht beendet ſind Mit dem geſtrigen Tage iſt der in der
Lauchſtädter Straße neugebaute Tunnel dem Verkehr übergeben
worden der Uebergang über das an dieſer Stelle über die

re führende Bahngeleiſe iſt fortan für jeden Verkehr ge
rrt

e Sondershauſen 11 Aug Der Zuzug fremder Fa
milien in unſerer freundlichen Reſidenzſtadt iſt in dieſem Jahre
ein ſo ſtarker daß ſelbſt bei den zahlreichen Neubauten die Nach
frage nach Wohnungen nicht zu befriedigen iſt Jnsbeſondere iſt
unſer Weſtend die ſog Karlsſtadt mit ihren ſtattlichen baum
bepflanzten Straßenzügen der vielbegehrte Ruheſitz von Pen
ſionären des Militär und Gelehrtenſtandes So erfreulich und
wünſchenswerth dieſer Bevölkerungszuwachs einerſeits iſt hat er
doch anderfeits für die alte Einwohnerſchaft auch ſeine großen
Schattenſeiten Die Häuſer in der winkeligen engenAltſtadt ent
werthen ſich mehr und mehr wohingegen die Wohnungspreiſe in

he ſteigen die an die Preiſe in den
Großſtädten nahe heranreicht Zum Glück kennen wir noch keine
Miethsſteuer und auch ſonſt ſind die ſtädtiſchen Steuern und
namentlich die Schulgeldſätze unſerer trefflichen Lehr
S für die männliche und weibliche Jugend ſehr niedrig

meſſen

Vermiſchtes
Der Brand im Hertogenwald nimmt nach brüſſeler

Nachrichten vom 11 d eine unglaubliche Ausdehnung an alle
Löſchverſuche ſind vergeblich der Wind verbreitet die Flammen
nach allen Richtungen Das Feuer überſchritt den g ein
kleines Flüßchen und griff bei Dolhain hinüber auf preußiſches
Gebiet Andererſeits verbreitet das Feuermeer ſich ſüdlich in der

1 bedroht iſt JmBadeort Spaa weilen gegenwärtig zehntauſend Fremde ie
Einwohner von Sollwaſſer welche gleichfalls bedroht ſind graben
tiefe Gräben um zu ver daß die Flammen auch in ihren
Ort hinübergreifen Von einem neuen Waldbrand berichtet
uns ein Telegramm aus Athen Die prächtigen Tannenwälder
am Pentelikon ſind durch eine mehrere Tage währende Feuers
brunſt deren Bewältigung erſt am Mittwoch 10 gelang zer
ört worden Endlich erhalten wir aus Newyork ſolgende
Lachricht vom 10 d Michigan Wisconſin und Jndiang

richten Waldbrände re e Verheerungen an Sandusky die
uptſtadt des Kreiſes Sanilac in Michigan wurde durch eine

euersbrunſt eingeäſchert
Eine bedeutende Feuersbrunſt welche in derMittwochnacht in Brüſſel in e Laboratorium der der Stadt ge

hörigen in dem nduſtrieſchule

Der Schaden iſt ein ziemlich beträchtlicher eine Verletzung oder
Verunglückung von Perſonen hat nicht ſtattgefunden

Exploſion einer Granate Aus Stockholm 11 Aug,
erhalten wir folgendes Telegramm Auf der Feſtung Vaxholm
wurden heute nachmittag 42 Ühr durch eine explodirende Granate
19 Soldaten getödtet und eine große Anzahl anderer verwundet

Unter den Verwundeten dert ſich auch 3 e
erunglückte Alpenſteiger Man ſchreibt demVunt aus mont Deſſus S Ein junger Neapolitaner

Achares welcher mit ſeiner Familie hier verweilte ſtieg vorgeſtern
ohne Führer auf die Diablerets und ſtürzte auf der Rückkehr von
einem Felsvorſprung herunter Er wurde von den Führern nach
langem Suchen als ſchrecklich entſtellte Leiche aufgefunden Ein
ähnliches Schickſal erlitt vorgeſtern ein junger Mann aus Rouge
mont bei der Beſteigung des Dent de Corjeon bei Riſſinières
Das Bergſteigen hat noch in keinem Jahre ſo viele Opfer ge
fordert Jn der Schweiz ſind im Laufe der letzten drei Wochen
nahezu zwanzig Menſchen meiſt infolge eigener Unvorſichtigkeit
Minggerichätzng ihrer Kräfte auf führerloſen Gebirgstouren ver
unglückt

Silberfund Nach den Narodni Liſty ſtießen Berg
leute im neuangebohrten Schachte in Kuttenberg bei 27 mm Tiefe
auf reiche Silberadern Die Auffindung der neuen Silberadern
rief in der alten Bergſtadt die freudigſte Aufregung hervor

Aus den Bädern
Fr Lanchfſtädt 11 Aug Unſer kleines Bad kann ſich den

großen Luxusbädern mit ihren nach Tauſenden zählenden Bade
gäſten keineswegs an die Seite ſtellen Die Natur iſt eben in
der Ausſtattung der Umgegend unſeres Städtchens zu kärglich
geweſen Was aber zur Ausſchmückung und Verſchönerung der
Badeanlagen gethan werden konnte iſt auch in dieſem Jahre
gethan worden ſo fühlen ſich die Fremden meiſtens ganz wohl
ünd behaglich hier Ein beſonders buntes Bild bieten die Sonn
tage An dieſen ſtrömt die Landbevölkerung herbei und belebt
die Anlagen welche bei Lebzeiten unſerer Dichterheroen der
Sammelplatz der feinen Welt waren Beſonders wird in dieſem
Jahre der Aufenthalt hier verſchönt durch die gaſtirende Theater
truppe unter Edwin Wolf s Direktion ſie bietet in ihrem Spiel
nur Gutes und Schönes Nach der Badeliſte haben bis jetzt in
dieſem Jahre 140 Perſonen gebadet

O Aus dem Thüringer Walde 11 Aug Die Sommer
friſchen und Luftkurorte des Thüringer Waldes ſind dieſes
Jahr beſſer denn je beſucht und mancher der gern hier gewohnt
hätte mußte wegen Quartiermangel wieder abziehen ſodaß zu
erwarten ſteht daß ſich im nächſten Jahre neue Sommeerfriſchen
aufthun werden Oberhof z B hatte wir wollen nur einige
Orte nennen heuer gegen 600 Sommerfriſchler und Touriſten
in Manebach und Hammerberg halten ſich gegen 500 in
Stutzerbach mit Rabenthal und Auerhahn gegen 100
in Schmniedefeld über 50 auf Das Stutenhaus iſt Tag
für Tag voll obwohl viele Räume und ca 60 Betten zur Ver
fügung ſtehen Die Beſucher Oberhofs gehen neuerdings am
liebſten nach dem Möſtberge kurz Möſt genannt Der Möſt
berg iſt in 1 Stunden zu erreichen liegt weſtlich von Ober
hof dem Hermannsberg gegenüber hat mit dieſem ungefähr
gleiche Höhe 2500 und einige Fuß und bietet eine unvergleichlich
ſchöne Ausſicht in die Nähe und Ferne ſodaß es thüringer Blätter
für ihre Pflicht halten den Weg von Oberhof nach dem Möſtberge
genau zu beſchreiben

Auf einen neuen prächtigen Ausſichtspunkt in
Thüringen der dem berühmten Trippſtein bei Schwarzburg
zur Seite geſtellt wird weiſt ein Korreſpondent des B T hin
es iſt die Schwartzenshütte auf dem Mühlberg bei Leuten
berg Wie beim Ausblick vom Trippſtein erhebt ſich auch hier
aus dem Thal ein ſchloßgeſchmückter Hügel zu deſſen Füßen ſich
das Städtchen anmuthig ausbreitet Wie dort die Schwarza
windet ſich hier wenn die Jahreszeit nicht zu trocken iſt einem
Silberbande gleich die Sormitz durch rie friſchen grünen Wieſen
des Grundes Bewaldete Berge rahmen auch hier das reizende
Bild im Thale ein Trotz dieſer Aehnlichkeiten iſt doch der Ein
druck des ganzen Bildes ein verſchiedener Anmuthiger farben
prächtiger iſt der Trippſtein großartiger und romantiſcher der
Mühlberg Hat das ſchwarzburger Bild ſchönere majeſtätiſche
dunkle Wälder ſo iſt dagegen das Leutenberger Schloß ſchmucker
Seine weißen verfallenden Thürme heben ſich ſcharf ab von dem
Grün des Hintergrundes Der Sch oßberg ſelbſt iſt ſteil und
bewaldet Steil ſind auch alle umgebenden Berge Das Thal iſt
weit von allen Seiten ſchieben ſich Berghänge hervor ſodaß von
der Höhe des Müblberges ſich ein Blick in nicht weniger als
zwölf Thäler öffnet Der Eindruck dieſes prachtvollen Natur
bildes wird dadurch noch erhöht daß man es nicht früher als
beim Eintritt in das Schutzhäuschen vor Augen hat ganz wie
beim Trippſtein und ebenſo wie dort iſt die dreiviertelſtündige
Entfernung von Leutenberg bis zur Schwartzenshöhe auch zu
Wagen zurückzulegen Das Verdienſt dieſen Ausblick entdeckt zu
haben hat ſich Hr Amtsrichter Schwartz in Leutenberg der
Vorſitzende des dortigen Verſchönerungsvereins erworben und
dieſer letztere hat dann mit Genehmigung und bedeute derer Hilfe
der Gemeinde Hirzbach der Veſitzerin von Grund und Boden
daſelbſt Zugang und Hütte hergeſtellt und die Ausſichtshöhe
dankbar mit dem Namen ihres Vorſitzenden beehrt Dieſelbe
Dankbarkeit wandte dieſer Verein dem Verfaſſer eines Artike s
von der neuentdeckten Thüringer Waldidylle in der Gartenlaube
zu indem derſelbe dem als erholungsbedürftigen Gaſt dort
weilenden De Frdr Hofmann aus Leipzig zu ſeinem ilmenauer
Ehrenplätzchen ein zweites am Kirchberg als Fr Hofmannsblick
weihte und ihm zugleich als Ehrenmitglied des Vereins von den
Vorſtandsmitgliedern ein Diplom überreichen läßt

D ws d TCJJ eVereine und Verſammlungen
Kongreß deutſcher Korbmachermeiſter

Bericht der Saale Zeitung
F Dresden 11 Aug

Jn Helbigs Etabliſſement fand vor einigen Tagen der Kongreß
deutſcher Korbmachermeiſter ſtatt n Auftrage der königl ſächſ

Staats Regierung wohnte Reg Rath Böttcher den Ver
handlungen bei Außerdem bemerkte man den ReichstagsAb

eordneten Hubrich Der Vorſitzende des Verbandes deutſcher
orbmacherJnnungen Korbmagchermeiſter Wegner Berlin der

die Verhandlungen leitete eröffnete den Kongreß mit einem drei
fachen Hoch auf Se Maj den Kaiſer und Se Maj den König
von Sachſen Dem zunächſt erſtatteten Jahresbericht war zu
entnehmen daß der im vergangenen Jahre begründete Verband
deutſcher KorbmacherJnnungen bereits ganz bedeutende Fort
ſchritte zu verzeichnen habe Der Centralvorſtand habe die
Regelung des Hauſirhandels die Gefängnißarbeit und das Fach
ſchulweſen als die drei nächſten Aufgaben des Verbandes auf
lebt und denſelben volle Aufmerkſamkeit zutheil werden laſſen
der CEentralvorſtand habe eine ſehr eingehende Petition gegen

die Schädigung des Hauſirhandels an den Reichstag gerichtet
und als im Februar d J der neue Reichstag zuſämmenkrat diePetition erneuert de ten habe zu eingehenden Erwägungen

in der Petitions Kommiſſion des Reichstages a rranlaſtung e
geben und ſteh zu hoffen daß in nicht allzulanger Zeit die
mangelhaften Beſtinimungen in der Gewerbeordnung werden er
wogen werden Die gegenwärtigen geſetzlichen Beſtimmungenſo fährt der Jahresbericht wörtlich fort reichen nicht aus um

den ſelbſtändigen Korbmacher Gewerbebetrieb vor der un
ſauberen Konkurrenz der Hauſirer zu ſchützen Seitens der

Palais du Midi eingerichtetenausbrach hat das Gebäude in welchen ſieh die ule befand

Secathihaten e Aera dis Labbecglerutts cher W
aften und rate oratordas nebenan gelegene ſtädtiſche Laboratorium hat ſtark gelitten

i e Stagts erhang und ganz beſonders in Berlin
eitens des Polizei Präſidiums geſchieht alles Mögliche um
den Bedürfniſſen des kleinen Gewerbeſtandes zu entſprechen
Bezüglich der Regelung der Gefängnißarbeit hat der Eentralborſtanb nicht begnügt zu klagen ſondern auch thatkräſtig

einzugreifen um ginn poſitive Refultate zu erzielen Eine
beſondere Fürſorge muß in Zukunft dem Fachſchulweſen zu
gewendet werden wenn das Korbmacher Gewerbe ſich auf dem
Weltmarkt konkurrenzfähig erhalten will Es wird Aufgabe des
Verbandes ſein ein einheitliches Fachſchul Reglement aufzuſtellen
Die Petitionen bezüglich des Befähigungs Nachweiſes ſowie die
dem Centralvorſtande aufgetragenen amtlichen Eingaben betr
die Auflegung eines Zolles auf die zum Weintransport be
ſtimmten Henkelkörbe ſowie die Ermäßigung der Frachtſätze von
50 Proz Zuſchlag auf den Eiſenbahnen für den Transport von
Korbwaaren und Kinderwagen ſind rechtzeitig befördert worden
Der Centralvorſtand iſt außerdem um Verleihung von Kor
porationsrechten für den Verband beim deutſchen Bundesrath
vorſtellig geworden Es iſt begründete Ausſicht vorhanden daß
dieſem Geſuche ſehr bald ſtattgegeben wird

Den erſten Verhandlungs Gegenſtand bildete das Fachſchul
weſen Sämmtliche Redner betonten die Nothwendigkeit Korb
macher Fachſchulen in allen Orten Deutſchlands zu errichten

Korbmachermeiſter Fahr Glauchau bezweifelte daß es möglich
ſein werde in kleinen Orten Fachſchulen zu errichten

Korbmachermeiſter Haupt Berlin Jn kleinen Orten empfehle
es ſich daß mehrere kleine Gewerbe die daſſelbe Ziel verfolgen
ſich zur Unterhaltung von Fachſchulen vereinigen ß

uf Antrag des Korbmachermeiſters Teutſcher Berlin
wurde ſchließlich beſchloſſen Der Kongreß hält die Er
richtung von Korbmacher Fachſchulen im Intereſſe des Korb
machergewerbes für dringend nothwendig und beauftragt
daher den Centralvorſtand für Errichtung von Korbmacher

en an allen Orten Deutſchlands ſoweit als thunlich zu
wirken

Den folgenden Gegenſtand bildete die Errichtung einer
Verbands Krankenkaſſe für Meiſter Geſellen und
Lehrlinge Korbmachermſtr Fauſt Berlin bemerkte Die
Nothwendigkeit einer ſolchen Krankenkaſſe ſei um ſo fühlbarer
da die Mitglieder der kleineren Jnnungen ſoweit die einzelnen
Meiſter die zerſtreut wohnen mit ihren Geſellen und Lehrlingen
auf die verſchiedenſten Kaſſen angewieſen ſeien Dieſe Leute
müſfen Beiträge zahlen ohne die Leiſtungsfähigkeit der Kaſſen
prüfen zu können Er beantragt zu beſchließen Der Kongreß
erachtet die Errichtung einer Verbands Krankenkaſſe für Meiſter
Geſellen und Lehrlinge für nothwendig und beauftragt deshalb
den Centralvorſtand ſobald dem Verbande Korporativrechte ver
liehen ſind unverzüglich mit der Entwerfung eines Statuts für
die bezeichnete Krankenkaſſe vorzugehen und daſſelbe dem nächſt
jährigen Verbandstage vorzulegen t

Nach längerer Debatte gelangte dieſer Antrag mit einem Zuſatz
antrage des De Schulz Berlin eventuell auf die Beſeitigung

v Zeit beſtehenden geſetzlichen Hinderniſſe hinzuwirken, zur
nnahme
Jm weiteren wurde beſchloſſen Behufs Ausbreitung des

Verbandes möglichſt viel Bezirkstage abzuhalten und auf denſelben
für Errichtung reiner Fach Jnnungen zu wirken Wo es nicht
anders u ſei möge man Bezirks bezw ProvinzialJnnungen bilden Wenn man das Korbmacher Gewerbe heben
wolle ſo wurde von allen Rednern übereinſtimmend aus
geführt dann müſſe dem Syſtem der gemiſchten Jnnungen ein
Ende gemacht werden

Ferner wurde beſchloſſen den Centralvorſtand zu beauftragen
die Lehrverträge Meiſterbriefe Legitimationsausweiſe 2c ein
heitlich zu geſtalten ſowie dafür zu wirken daß die Verbands
Mitglieder ſobald als möglich in den Beſitz des Rechtes aus
S 100 alin t bis k der Reichsgewerbeordnung gelangenEndlich wurde als Abhaltungsort des nachſtiährigen Kongreſſes

Magdeburg und in den Centralvorſtand die Korbmachermſtr
Wegner Teutſcher Fauſt Bergmann und Liebau ſämmtlich zu
Berlin gewählt und alsdann der ne mit einem dreifachen
Wer Se Maj den Kaiſer und Se Maj den König von
Sachſen geſchloſſen

Aus dem Leſerkreiſe
Halle 9 Aug

An die Redaktion der Saale Zeitung
Jn Nr 181 der Saale Zeitung befindet ſich unter den

lokalen Nachrichten auch eine ſolche über die halleſchen Bienen
züchter die jedenfalls von einem Bienenzüchter der alten Schule
herrührt welcher ſich mit ſeinen Anſichten und Einrichtungen
nicht auf der Höhe der Zeit befindet Geſtatten Sie mir
als Fachmann früher der alten Schule jetzt aber aus Ueberzeugung
der neuen Methode huldigend auf einige Jrrthümer zurück zu
kommen Früher war ja eine ſchöne Zeit für die Jmkerei als
noch die neuen Ackerkulturen nicht eingeführt waren Aecker und
Wieſen noch nach altem Syſtem auch mit Brache bewirthſchaftet
und honigende Oelfrüchte maſſenhaft gebaut wurden Auch
hönigende Unkräuter Wieſen und Triften Raine mit Weißklee in
Hülle und Fülle b es damals noch da kam es auf Betriebs
weiſe und Art der Bienenwohnung ja gar nicht an es waren alle
Hilfsmittel entbehrlich und der Scheibenhonig mochte ja maſſen
haft vorhanden ſein und Berechtigung haben Das hat ſich aber
alles geändert und mit der alten Betriebsweiſe wäre jetzt wo
durch die neue Ackerkultur die Honigquellen immer mehr verſiegen
nur in vereinzelten Gegenden noch etwas zu leiſten Um nun
dem eingetretenen Nothſtande wo die Erträge aufhörten und die
Völker kaum noch ihren Winterbedarf ſchafften zu begegnen haben
intelligente Jmker wie Dzierzon und v Berlepſch unbeſtrittene
Kapazitäten auf dem Gebiete der Bienenzucht darüber nach
geenireſn wie dem Uebel abzuhelfen war und zunächſt den Mobil

au geſchaffen welcher ſich bewährt und eine ungeahnte Voll
kommenheit erreicht hat Auf dem neuen Wege iſt man dann
weiter fortgeſchritten und hat auch die Honigſchleuder erfunden
die es möglich macht den Wabenbau zu erhalten ohne der Güte
des Honigs irgendwie Eintrag zu thun Die Bienen gebrauchen
zu 1 Pfund Wachsbau 10 Pfund Honig durch die Erhaltung
des Baues werden die entſtandenen Trachtlücken etwas paralyſirt
und Honigernten wieder möglich gemacht Der Honig wird erſt
ausgeſchleudert wenn er reif d h wenn er von den Bienen zu
gedeckelt worden iſt irgend eine Veränderung des Honigs findet
dann in oder außer den Zellen nicht mehr ſtatt Mit Abnahme
der Temperatur kandirt er je nach ſeiner Abſtammung mehr oder
weniger leicht ausgeſchleudert oder im Bau Die Wiſſenſchaft
und die Analyſe haben dies erwieſen im Gegentheil iſt der
Schlenderhonig inſofern werthvoller und preiswerther für den
Käufer als er das Gewicht des total unverdaulichen gar nicht
nahrhaften Wachsſtoffes nicht enthält auf kaltem Wege gewonnen
wird und das volle Aroma behält Der Vorzug der dem Scheihenhonig gegeben wird iſt alſo eine Jlluſion Für die Produktion
von Scheibenhonig aber können den Jmker ſelbſt um 50 Proz
höhere Preiſe als für Schleuderhonig nicht entſchädigen denn der
Minderertrag wegen des Wabenbauens würde häufig einen Nothſtand für die Bienen herbeiführen Den meiſten Scheibenhonig
liefern noch die Buchweizen und Waldgegenden die den geringſten
Honig liefern welcher wegen ſeiner anigten gar nicht geſchleudert
werden kann und deshalb als Tafelhonig höher als ausgelaſſener
verwerthet wird bei der unbegreiflichen Vorliebe des Publikums
für Scheibenhonig Nun noch ein Wort über die Honigſorten
die beſten ſind unbeſtritten die aus der Baumblüthe Feld und
Wieſentracht alſo Honig von Obſtbäumen Ahorn Linden Akazien
Naps Esparſette über e Kleehonig ſie ind faſt gleichwerthig
rriger fein iſt ſchon der Fenchelblüthenhonig er iſt auch dunkler

aber durch ſeine Süßigkeit bei allen e beſonders zu
träglich die geringſten Sorten ſind wie e eſagt die vomBuchweizen und die aus Waldgegenden mit ddeldels aide
wegen des ſtark harzigen Geſchmackes und weil viel Kiefern
Tannen und Blattlaushonig mit unterläuft n

J Fr Thüringen Bezeichnen Sie uns die von Jhnenvermißten Titel wir werden gern eine erforderlich e

Ergänzung eintreten laſſen Die Red



e

n

s

t Sentfche e eher d BörſSee e 4 i 11 Auguſtn Breuß ichzanl 1070 e enete e Wi en 2 5 De Nordb e ehnng der 4 Kh s do Centr P 15430 8 ß ub II Gold 101,7 nur die öchane vo laſſe 176ß Se Je der 3 Ga n i 8740 3 ehe o Le Königlo Sächſ P 50 Kaſch udw 7,40 15 in Pa re rmit uß Lz See Grund 4 3 Krouprte e S 9 483 9 e n 5 nei n Lotterierundſch 30 uprinzR o 2,40 00 42 z 50 310 72 ewähr umme 93074 4683 z Pr pfeb o 920 bz 4 Le alzkg G Prior 74 583 vo 462 6 90 125 7 51 504 21 40 81 508 71 63 920r 7 m Czer old 4 74 25 3 2 s8 33 di 73 2 67 905 14b 3 u tie a h e St 95 e W u e n t v a h3 2 do IV 4 10ab 2 G 3 O alte 4 0 G 10135 3 707 g 9 27 6 223 33 003 18 8 714 15 781 g 453 5 76 30 3000 329 30 300 9 39 58 90 727le de do V rzb a110a 97 00 b do Ergä 1874 02/60 B 229 572 6 300 5 37 80 9 7 659 84 9 438 5 95 106 96 23 29 36 39 568 651 7 249 339 32 t 36 J 5149 209 34 75 835
/oPrß Ctrb do b 97,00 e 385,00 z o h re 400 5 52 82 834 86 514 44 i 72 59 407 980 412 195 24 32 862 48 56 420 304 75 447 390 317 7540 Ctrb Pfd ab 92 bzG 3 Goidpri ig 37825 G i 36 81 92 Vei 36 83 6 13000 908 732 829 6 3000 s 493 t 255 303 6 576 660 426 91 377 41 4 699 819

pr gur un e l do w i Wo er t 4 7 m e a ido 12 200 t h 4
ibory 5,609 4 99,90 b 45 33 833 73 o h r 32 825 1300 78 686 86 875 48

n 40 do n v rz 102,8 Südoſt ordweſtb 375,7 G 98 82 819 958 605 275 9 73 303 7 300 43 9 679 73 95 4 409 557 875 82 1500 170 21440 div Ser VI 106rz 16 0 bzB 5 Bal v 79 B 62 924 23 1500 160 899 93 313 83 2 452 5 8 989 Föd 8841 50 7 693 80 10222 10 335
r Süd er 100 r rz 107 50 do n Lmb 86,30 720 29 1 86 13000 5163 33 61 85 7 573 11156 300 759 6 356 10 15 43 1 906 7 3 43 79 196240 D H d BodenK rz 101 t G 5 Unga t Dol 2873 bz 3 62 s 1500 7046 120 250 3 t 90 75 618 74 104 88 825 106042 3 48 56 645 6 3000 369 429 107 224

e Kredit 101 s gariſche Lord i v d h de t e 5093 1408 51 d20 n v rn ut z R do e e 97 G b 6 oſtb 99,80 z 2000 9 190 la 70 507 68 97 565 8 93 516 4 26 31 87 1419717 36 277 907 10 r0 o0 do O old 7940 z 969 9 6 53 18 500 0 325 707 3 5 627 51 5 46 77 10020 2 924 25 79 241 97 34 5297voſ r e eig bzG 5 d ſtbah 103 bz 57 97 2 147 73 656 13 1500 68 3 825 32 5 59 712 418 5 1500 25 10 456 71 7 62 68 374 46do Kredit 80 G J Chare n I E 350 V 7 o 777 231 332 7 71 80 ö8 500 2 da 300 33 T n 95248 3 621 30 76 520 25 2u 6 New Centr Bd 91,00 Charkor do I m 79,70 862 97 717 861 5 60 59 311 62 98 237 418 584 176 13148 2 53 97 d 62 2 265 27 75 1 93
h e er t 9088 65 Ent o go a e 136 s h e le h 88 866 s 854 1126 e 50 5 ana ber on i r a t h o e c d e en t 802 b 55r 497 ilber te 1,50 G 5 ozlow W ombro 95,40 s 78 o 409 55 48 53 72 74 10 500 80 1500 7 831 216 3 115 679 833 284 93 445 45o Oeſ Rente KurstKi orone w 87,25 bz 964 30 2 40 553 685 3 822 195 35 3 47 89 0 760 ir2 935 65 61 423 119 33 82 964 445 8 73 11d ſt Gold R Mo rskKie neſch 7,25 b 147 52 o 2 57 85 807 7 906 2 1 435 222 852 304 480 5 118162 1500 1 99 623 964 30 1 58 1034Un Rent 66,90 osco Kur ev 94 zG 52 218 42 8015 52 27121 J 77 94 26 2501 73 502 281 384 120 661 7 162 230 82 538 818 2 114 99 731ie 4o u gar Papier e 931,8 bz 4 Mos urst 40 3016 423 95 529 229 54 22 234 5 2606 13 19 74 641 714 76 935 0092 168 14 18 130 42 39 71 i 33 975 049 53 8t Ung G ier Rent 1,50 B 5 oscoRjäſ Prior 102,30 187 207 2 85 2 4 529 61 332 54 445 4 99 18 4 300 6443 70 1 96 28 3000 40 29 3000 2 828 53 1161 91194

r talieniſch oldRente e 70,85 7 o 37 c r e do i 2278 i e J 5507 8 42 517ſche R 80 do r 2 349 42 r ö5 i 717 1 424 644 7 5 465 567 S 26 650 70 790 840 117232 5n i Halt Rente 81,50 4 Rjä Smolens 91 bs 68 86 944 82 i 67 21 530 61 81 855 51 52 63 08 83 612806 31 854 567 76 6 2 377 731 119 571M 0 alleſche S 97 B 4 R iſan Kozl sk 50 bzG 385 33 930 9 3307 78 748 61 603 3 766 303 1 3000 3000 66 98 634 35 3 499 805 1 87 300 022 64 67
n goſ Kopenl Stadt Anl 7,40 B 5 Ruſſ Nik Hlow 93,70 b 37 924 97 1 153 85 823 59 48 776 80 3 e 763 835 44 941 2 8000 39 745 8 58 900 3 121te be Die d in gehn 8000 d S 5 9 re r 2577 72 33 u S 202 s f

biniſch Stadt A nl 95,60 Süd Jwano g 838 G 8506 39 3 56 6 9 315 5 324 44 83 47 75 379 31019 609 484 500 7038 i 12601 35 1300 4137 In R e do n 78 G 5 W weſtdahn wo e 80 bz 783 800 9 300 41 3 a 503 88 6 59 67 3 76 82 428 62 76 79 80 8 38 64 5 214 4 3 137 3 1 213 210 98u 3 3,75 2 330 99 64 617 0 707 130 39 774 793 9 19 71 12 44 500 312 83 2
s Nu eng De Warum 402 Zu n 29 h e s d So e

ſſ E 9,20 b 3 d ien IV 79,50 b 22 46 281 759 2 29 925 14 58 500 274 321 44 869 718 97 56 557 17 461 95 29 39 129 0 820 8 50 1500 467 Sx 5 Ruſſ ugl 1872 1020 Gr Nu S 69930 z 30 509 62 91 807 1 25 3901 c 1433 26 24 27 316 74 300 64 38 z 138 2393 J 128 633 S

b Anl 1877 e d ne d i ch Ja i 13 s 58 n r e e u S e on h el 5 iSlantaſiſche b Obl 90 G t 2390 e 95 e Wo a i en 531 500r 5 Huent die m je e o r a d h 5 e e e h 708 48 500 aoir S ank und 6500 69 7de 300 r er got 37 T ob e iuſſ Gold Nei in 33 eAktien 45 e d do t s 767 be 99 a n i 8202 n re e nNentels88 54/30 b Dormſe Handels h u s ege e r 5 8 78 13000 21 110 25 s h r 635 715 44 r z
nun und ,70 bzB iskont ter Bank ſ 155,7 G al 59 7 r 905 8 6 420 634 7 41 59 49 307 99 7 414 75 143 85 658 76 384 48 1500 1309 115ig u ausl Deutſ oKon 55,75 b 613 773 737 85 48 85 2 87 5 34 706 9018 1 4042 500j 34 601 212 67 986 3 521 9 004 69 5 390St Eiſe utſche B nandit 137,75 s 570 80 1 853 500 5 378 5209 959 93 06 541 72 388 57 92 50 343 63 99 1 87 2000ur amm nb St do ank 19 ,75 G 076 21 1500 90 57 90 459 15 3 109 365 5 11 867 572 77 9 85 64 450 73 42169 25 41024 71

Aach Prior Atti amm do Genoſſenſchaf 93,50 b S ää 300 e a 46 86 21 r d 1 42,130 732 11500 250 1309 110 214Be hen Maſtri ien o Hyp B ſchaftsbar 160,00 60 641 713 489 179 2 098 139 748 855 529 500 130 71 519 74 t 20 1 782 93 861 14 J 415 97 3 355 62es v rlin Dres icht do do Berli nt 133 90 z 73 395 52 107 1 76 329 5 44 91 6 29 333 205 28 54073 43 85 0 97 864 796 8 4 73 443 5 102 9 9 804 99 4061 73 300 802

uſchtie resden 48 Dehdener van 102,8 bz r e c e r n a 388 71 e Wo soll hen Gal iehrader Li 70 bz Lei sdener B ringen 40 102,50 B 5 661 98 0 46 6 5 333 9 129 360 85 28 8 636 46 48 76 366 48 712 40 300 8 14930 884 921 38 56 5 2 1300 5 224
ht Goith Karl L it B 22,50 8 9 eipziger K ant 95,70 869 923 2261 306 795 93 62 587 7 100 300 6 78 838 61 411 5 19 40 121 207 9 48 407 14810 8 567thard Ludw Magdeb ereditA 1 d e on i r di T 500 h 33 73 29 73 8 80 lo 832Kronpr bahn 86 Pei eb Priv uſtalt 172 25 ba 6802 88 611 080 216 64 30 34 85 12 13 130 78 3 489 5059 1 74 75 96 5 542 382 62 84 53 388upr Rudolf 6,30 b itteldeutſ ivatbank 17323 8 29 255 19 67 1500 e l 570 en 64 t 250 62 348 1 15 1500 72 622 839 1 l1500
en MainzL idolfbahn 102 80 G Oeſter K ſche Kred 116 5 G 3 70053 61 397 ro 919 319 495 370 93 5 812 27 181 210 745 60 75 89 e 66 9 4057 138 85 645 82 919 S

Meckl urg Ml en r bzG S hsbank uſtalt 95,10 G 6 588 69 9 7 10 6 39 4 65 862 15 97 659 79 967 4 703 4 537 49 1 0171 82 816 157153 3 300 13000 14 169 24 92 61
in S clawka 720 bz6 é chſiſche Ba 457,50 29 734 2 851 15 62 1500 32 55 6 500 69 13000 77 66089 56 82 98 336 16 68 24 15 3 223 213 323 59 565 73 6 55Erſt chleſ uk 1356 bz 72 59 82 500 93 85 2 7 551 55 057 126 780 8 220 80 29 918 58 94 580 638 67 59027 7 87 969 96 453 31 886Dre Erfurter 137 bz Wei ſ Bank Verei 60 b 7 500 61 13000 3 67 80 91 55 65 26 99 2 57 93 956 3000 r 653 702 7 7 149 85 9 15 500 93t

ſipreuß S 7,00 An 112726 e b e vo S ba S vat d i 180 J 354 J 78 s etn Kuh Südba 332 G Admi riſche B in 12,75 G 446 69 7 901 40 8 904 1 i 10 000 4 23 27 1500 7 69 717 57 605 15 511 204 2 51 16 869 78 42 55 73 57 383ßiſche Süd ihn 3325 G miralsgar ank 109,75 b 9 563 62 6035 750 7 41 99104 55 65 9 5 92 7 245 5 760 81 15 739 29 32 88 5 2105 6 1500 90 9 78 92 1 663 S

nun d Berlin iüdweſtbah 624 Cröllwi gartènb r bzB 71 87 1 66 108 68 49 112 7427 210 60 5 924 56 23 517 138 5 57 90 806 48 590 7 38 45 62 3 300 2 933n n 9 Deſſ vitzer ad Akt 56,75 7822 519 3 57 64 0 97 3 77 34 72058 33 82 664 83 4 57 53 771 826 5 62 300 00 16 e
57,75 ö ſſauer e apierſa t 131 G 8004 4 43 4 6 65 618 326 14 300 6 454 3 313 1500 4 16 166 16500 26 67 0 417 3 1023Mi 5 z brik 00 b 548 8 2 278 58 85 618 85 1500 5 410 506 1700 s26 6803 019 6 27 5 1316500 4 559 S

us a Oſtpr S ertzwia 55 75 bzB Eilenbu Gas brit 157,6 zG 86 2 99 95 43 345 724 95 7 76 16 55 943 8 00 36 14 6 3000 7 86 500 102 7 94 1 42 634ne G Halle rg Ka ,60 G 64 71 617 300 31 95 5 62 7 953 7 400 5 53 6 9 1710 143 70 170 362 2 10 2 131 22 365 7 eSaalbal üdbahn 106,50 Ueſche M ittun 174,5 273 77 96 J 909 40 646 5 9113 7067 54 655 66 6637 1033 4 70 99 33 62 622 222 38 223 3090 S
Wer n 105 bzG Laurahü Maſchine 50 B ß 81 547 8315 32 8 33 722 69 405 160 300 794 8 8 3006 9 545 60 6 48 97 22 725 853 2 521 90es eimarGer 5,30 G Phö ahütte inen 80,25 14 38 8 698 s53 211 2095 95 1 44 92 14 53 44 91 935 J 743 81 7 739 467 93 53 928 167189a 105,5 hönix 212 25 G 87095 11 96 5 3000 9 22 99 3 5 99 140 29 46 6 73 9 73 6 r 65 17 3 72 59 85 93 532 169tr Eiſe r x Bergwerk Li /25 b5G e d vo r e 760 e 81247 n i u h 21 87 18 h 195 S
bahn Vri 10 b D do rk Lit 81,90 1 504 65 58 418 36174 73 89 6 561 3 365 59 97 398 335 5 6 247 7 17 57 130 72 17 97 17 819 45zu huPriori z ortm de A 76,5 bzB 96 2 666 73 560 632 200 29 122 300 62 614 598 667 431 64 58 427 73 340 5 6062 1 75 78 3070 2045 60 69

täts B zunder Uni o B 6,50 b 028 1 33 55 32 753 8 482 5 J 213 885 98 74 1 1500 300 96 532 4 81 433 3217 216 306 84 509 74 e
en Verſchi Obligation Aktien Bochumer nion St 249 G 47 82 2 89031 300 859 515 652 1500 8405 1 500 705 602 5 665 641 44 5 633 90 83 98 5 1300

und Hörd ter Gußſ St Pr 7 90 b 2 261 52 1 176 59 66 98 9 66 7 473 51 3 994 8007 855 81 7 347 300 7 75 903 1 14 98 510on abc hiedene 40 en Hütt ßſtahl r 71,30 2 67 83 500 98 94 744 834 3 50 5 76 714 4 191 2 935 40 87 7 878 3 31 6 60 1 53 geſtempe Pri Glauziger V t 133 bzG 7 83 300 275 60 5 3000 37 6 1 342 48 92 218 359 47 48 872 9 931 34 62 67 7523v 3 pelt zum ior lauzige önv 33 5 184 M 8 3 9 2 40 24 3594 67 79 1 2e n ws e w Ziehung d en i e ne a eWürt h v 978 er 4 23 806 des o 72 h wir j a
d Säch W t u die de Klaſf a 88 sei r ev 3 chſ Maſch et priet 28 vie Cäeitge drer e 176 Kö 189228 e h i4 I 2,75 G do Stick Garimaun u ie über s önigl P 17 85 577 203 470 1300 737 69 1500 106 51 237 831984 do III 03,00 b Zeitzer M maſchine nn 121 2921 in P Mark ſi 87 Nach reuß o 651 910 75 570 47 900 1 372 593 15 310 25 e

LX 103,1 caſchu 3 n 59 bzG 94 5 50 513 arenthef nd den b mittags Lotteri 29 35 77 64 45 18 15004 Berli do Nordhahn 103 0 bzB en T h 1500 68 Ghne 80 beigefü etreſfenden e 496 42 8 734 88 7026 212ihn 5,75 6 22390,00 h r g r ihr en Numme n e
en e J wer don e S a We h e W d e t reer S 5 n gr 17388 Jſterdam 100 ihfel 15 95 57 o de re d 1003 133 5 r nule W e u h Mi hös es 839 87 e 22 77 o r o ren e r 10860 e ſ 8 T 50 G l a de ör 1500 86 d od 7 3 t o luede 34 Rö Schww iſenb 107 0 6 ris 100 fr e r n ö s W l ar s W 5555 36 003 4 9nir e 4 Köln Mir Frb H 07,260 ien öſt T 8 T 20 415 3 501 55 9 1500 25 413 4 3 77 91 34 90 22 300 87 770 87 67 154 8 1500 122 500 255 58 845 332 48 12 376 5 8 167 9 121

iden bzG Peters W 100 415 6 5 90 63 f 26 6 5 667 31 228 30 515 956 6 3 520 650 7 102 J 71 361 4 901 17 6 81 417 596 99 96 601nung S 4 do IV 1 rsb 100 S 00 fl 8 T 80,65 s 4 845 91 9 82 7 6 424 774 79 28 405 7 5 29 83 5 87 5 105 47 974 004 26 311 74 46 593 67 1500 18 59 9 672 7zu e 4 M do VI 102 B 3W 17 75 b 430 34 85 632 288 326 69 84 3 64 731 29 13000 1 13000 9 99 908 120 14 101046 9 866 72 01013 i 743 822 36 134 884

1865 3,00 6 Berli ankDi s 24 734 r 108 Wie e h r e 910 78 g d 22 70 88 6057
nd 4 do Le 1 65 G erlin Wec ſskonto 20163 012 500 851 84 153 d 3 236 238 16 199 227 108 4 682 7 44 610 651 7 8 287 40 41 57 mLeipzi di 1 Amſter echſel 3 Lo g00 72 r i r h e l e o r 59 dtet 4 do eipzig A 102,80 ſterd 21 3 L 309 500 05 59 5 290 4 18092 1 17 13 52 143 9546 7 111 017 4 1300 7 105 1 0 926 7 71 82 820 21 3000

3 do 105 B Paris Brüſſ ombard 3 s 474 76 533 38 344 925 05 616 2 f300 000 49 257 83 2634 152 322 3 115 25 2 300 7 51 21 10718 23 62 8 67 912ich 3 do Wi B 05,10 is 3 P üſſel 3 3 u 4 7 108 8 804 92 697 25 13007 23 49 104 23 3 539 342 3 580 28 439 252 68 407 59 2 477 87 335 4 33 92 1 2 34Mai ittenber G Petersbur a Lond 79 84 790 67 21 994 722 5 34 54 914 365 44 17273 169 20 670 886 921 6 72 372 7 716 539 150 05 1ö0 96076

v 4 ehe e s u I e h 125 21087 s 86 518 S r e tie r 98h 4 do a g kv 92,10 G old Si Wien 4 895 516 300 71 430 7 95 586 wo 500 22037 61 82 90 548 111 a 6 675 177 116 25 12140 568 664 801 565 do 1 s konw 108,00 Soverei lber u 243 96,984 796 81 3 530 6 500 64 16028 l500 82 13053 h 212 31 49 89 82 383 609 41 831 92 s
lle 4 Niede 1872 103 overei d Ba 4 586 2805 4 1300 97 758 3 780 63 64 9 106 8 281 97 50 2 66 3 8 32 1 i 585 6 3046 7 22 1500ederſe ,00 B Engl gus nkuvte n e u 923 7 857,91 966 300 99 369 870 48 i 23 475 1,47
ber d S gr I 108 Magen Sia 20,34 487 Du r vo e a re h 5396 u e h ä n I r4 e Se 29 G Dollars s Stücke e r 33 t n e h S r et en 5 t 86 663wo do 6 Lit H Jn 05 bzG 58 81 3 3 33 8 879 50 98 75 29067 6 649 38 4 29 81 31 300 1500 3000 877 929 9019 5 500 1 3 767CE gr 102 iperials 16 165 3605 4070 086 1 3203 57 1500 155 2 727 69 7 383 124060 1230 76 89 67 60 8 119 1801en m v 79 2,40 G ranz 4 bzG 4 54 99 78 117 51 218 5 99 1 850 248 300 87 3 411 2 60 66 17 35 86 8 12 5 739 31 22 9102,6 iz Bank 175 6 12 501 6 106 48 276 3 90 300 31 81 2 910 38 13 34 300 48 28 51 68 170 76 181 31 2029 1 48 803 24 65
un ,60 B Seſterr noten 34 303 65 627 8 50 52 303 30 515 7 9 405 22 537 6 31079 2 341 9 9 571 90 559 604 373 c 66 70 13 3417 60 960 1

die Ruſſ do 80,68 r e re 87 48 e e d 35 47 ru i do wer e v n Sag de r ger h War tet e ag rt d d h 4757 1 288 79en 3 Kgl Sä Leipzige 61,85 6 ſ3 4 465 52 67 470 774 833 18 388 97 6 3332 50 1 704 8 J 20 7 502 11 02 6 21 48 62 57 467 12605 4 974 0 83 33 R S r Bö 178,0 z 000 5 21 32 513 42 3 88 487 69 91 849 93 643 54 54 1 39 880 18 75 25 30 2 69 14 578 605 54 11 12502ene 3 RentenAl ächſ örſe ,00 b 499 5 31 630 71 639 8 69 8 6 816 35 783 34273 915 95 628 7 322 36 9 338 46 5 43 4 42 75 27 11l t vom g 43 4 792 874 865 2 613 975 8 37052 6 499 34 9 1330 8 732 36 67 464 530 745 8 5 309ch 3 r 8909 11 Au e r e t 89 84 868 R vor 737 93 r m t a u r ep 6 65 41073 74 22 239 302 3 1500 534 62 435 56 5 S14 955 552 8 90 28076 ehil do 100 90,85 b 3f K guſt 8212 34 83 931 42 451 531 3032 66 65 42 73 3000 9 881 954 500 j 906 2 8 300 569 70 65 55 60 773 6 e
t 90 85 ö 4 P gl Sächſ 520 635 314 94 470 92 721 5 180 97 049 53 197 954 5 1 500 6 25 1 768 75 659 73 13215 131ll 52 St 500 dausf G ächt n Söo 45 i i M Tod 5 n g do 37 é3 726 823 a 209 43

gats 91,90 42 Gw 188 Thlr 88 0028 5 40 22 513 00 37 46017 64 41 300 81 33 010 3 105 12 61 62 356 409 48 996 1500 9 319 750 Snn 407 W sanl 1855 Thlr o 2 500 5 68 12 31 81 606 1 72 277 184 2 3 706 432 6 32 72 6 75 135 26 24 2 843 7 50 52 135 938 61 500 een 49 d 1847 100 do 1,75 G 40 40 5 261 63 3000 36 87 958 05 56 633 1 3000 56 5 6 688 7 67 30 638 92 38049 15 2 735 975 107 S

üte ar 1870 0300 4 Lpz S oEm 1875 e n 55,82 92 r 3 8000 308 h t s 300 55 368 v gerhen e 17886 z Stadtobitss r e An dar e 3 an a I n d geh do e e 73 88 742u Landrentedr 18 m 506 h o i an o n e Not e r 14108 hing Div 500 104,75 G Altb 9 1876 105,75 b 429 58012 87 90 J 480 en 769 880 740 97 112 23 79 5101 1300 z 845 I 140 46 46006 2 1 39 42 122 417 14 21 48 50 51ſt e e 99,55 e n e 10020 d e n 7 2 h u e 43 i s s e e s Sre St Akt e do 7 207 n r o e a i hie i 27 1505 dte e 4 be de r e s terſt 15 Auſſi uxgZei 1,75 G 7 435 72 656 8 500 17 407 30 15 71 89 3 037 J 102 97 129 6 74 90 141 826 909 56 73 5027 7146 uſſigTepit itz 104 424 a 614 9 224 2 3 729 1441 8 540 n 57 65 29 465 190 287 38 200 53 22 99 56 2 857 9 112 21 e

zu n Se r /75 4 h 73 1009 S 300 1205 i r 7 e e o 31 e esdet e Vſalehreh Kt 777 d görk d 3 t o e d z r Wi h e 510 854 z e e
rad Ki log 11400 Körbi 90 407 629 915 8 57 937 J 931 39 411 67 7 84 59 455 5 161 227 74 28 622 4 509 43 3000 589 96 6 a

me 9 D do Lit A 179 3 Lei isd Zuckerf 7 7 67157 42 65 8 1 64181 63006 62034 84 830 9 373 82 542 614 87 359 7 388 c 731 9 651 2 80 918 610
der du uxBode do B 50 P 43 pz Baub ſabr 88,2 02 14 99 300 20 662 265 e 18 28 86 135 c 79 6 65 808 61 1500 7 532 820 65 83 6 430 78 S 1510

Frz Jo nbach 8490 d do Ka ant 80 5 831 38 500 26 60 ar T h a i e x 188044 87 s i 76aft Joſ B 50 125,00 Lpz M nmngarnſp 8025 7602 S e i e n n W igöts l a e eder e eleg a l h é0 i o 35 t Le o 1 304 b e l t e d SKam end 205,00 70 164 27 517 22 38 59 284 300 1 688 70 187 22 163 1500 500 8 42 84 053 153 94 96 5 0 821den 82 15Al nb St Solbri imgärnſp 5,00 G 813 72 3 395 606 88 4 01 387 7908 65 8 224 497 180 96 16 7 426 811 92 401 506 i 49ln Altenburg e a 5 Sächf rin l 440 61 870 n e 14 92 a n u e Ipöel a 6icht 9 e chſ Maf 118 602 408 51 85 74 87 626 10 59 7 800 62 500 3 89 68 646 724 3 91 So 643 8 151 842 992 61 304 60 7et 19000 d gabr 00 82 3 e e 21 530 38 de 10 s dar denen do Lit A 130 P 10 Sä mann 32 34 56 16 801 716 857 T 292 50 39 100 71058 600 787 36 s 54 1 F 1 S 708 55 806 98 88 416 1i42 2 551 56 e

u e en a an e n e a e er er S Allg Kred A 8 ür Gasgeſ T 183 344 490 160 29 57 0 325 31 97 21 300 310 915 76 03 93 619 52 58 2 27 60 3 78 1 t 23 950oz 7 Dre D Kr A 7 do St eſ Lpz 1 899 830 526 c 96 364 1 5 527 799 6 ſ500 85 1ö 36 500 in d e 91 s 318 4 1 14 756 67381 45 159 83
di erger B ant 50 G do r Br V St 5000 G r r e d o ä 36 458 8686 o 278a ar s1 Ver S ePrior P s 469 d 72780 917 766 77 e n ä gi 603 81 5nig 5,80 Gothaer u Krdtb u S Thür Parf 114,00 G 9015 17 887 95 69 505 319 842 47 30 13 72 897 83 5 706 98 476 5 176029 ſ1500 31 810 9 59 71 6966 17

ten W geiver S a on n s o o83 185 5 988 J n neteBa nt 116,25 itzer Par p E 50 is 1500 328 116 s 3 99 476 5 05 27 63 8 41 44 186 79277 737 279 33 75148 1740 7 412ert e v u ger n e Bann e h o 3 306 S 198 u e e 55
do Di ſen Ver 7,50 5 W do O t 59,00 x 505 37 2 88 50 27 439 381 7 97 9 95 442 211 36 433 87 95 653 85 72 s 4 e

ne See vent rin Zeregn ſac 3 o 786 58 20 t ws t 378 e a t 7 o 42 b eh v üſg oree e 1c3,25 m 86 o so z et do W e 42 e e e di z tu imar B 112 Zuckerfabri W 33 18000 74 812 884 83 427 6 513 5 83 3000 169 46 913 614 74 e
en Zwicka ank 2,40 0 rik Glautzi 104,25 aar 0 95 16 8 920 27 62 617 68 169 255 13 701

W en a e r u Peodoktenbert n d n e eg a Sammler a e ne e e re ne de n ad d 25 h be e S l
g Ch rior z u S t a Aug A etrolen e e e geheler n n V Teplitzer n Ctr Ki in We mitl ur o d 266 356 82 920 262 559 151

b en z M m Nord 102 e du r 88,3 bes i 457W 15 grölw L e F Buſcht b Gold 89,50 Febr Kov Dieſen Wgerweis g i Raſfinirtes S Gehen W Sia de zts d do e

rn ein r10625 v de Arte r Se e t rchſchnittspris ſtol Setnſid o ääh et e ne r n e i e e e e u e e e erGe er Juteſ z Bodenb 105,2 M remen 1 S u Jan ver di ohne 11 elſpiri ohne da ez rſp 45 do ach 25 att en t De etrole pe per inde 71 5 Faß 7 tus ſü Fa gpa l
nen de S S n e n t ön an er gz echt loco et Stand ar Sute log Leipang h e See
nde 2 Ke eſ eStr 63 5 do öflacher 4107108 Z2 loco 15 en 11 richt St und white l r 11 Aug Sdeicher ther n der Kaufm ohne Wer en 128 75 G 5 p v 1871 u 8160 bez 159 bez 15 An Tel andard whi oco 5,90 Sept a Spiritus r unter a man v

h ahnt 700 e e u r W hite loco 5 e e r per 10,000 ſeet Vchaltung90 9 r ux 82,80 9 ew rk 10 J an Mä ug ußbericht ,90 Br r per Ott Spiritus 10 tung der S

e t 3 Piag urn Kele t V öd do u r S e de e dhue Zaßag Turn oild 00 G 52 C t do in el s 15 B Br irtes T per Sept ln 11 v Nov ohne Faß loco 6900e 888 e vie h Ceſe ahnte de i wen i a der du re du 50 e Cehea Gd rolemn Dez eng en d i per rn hö Dez Aug 68Loco exlin 1 Ey v Je en Abel T e Pov ha r loco 68 e perd u t en piruns e en hie r Br re u z wo 100 50 per Aug Sept e

ehe e e Wege n h h e danneptember e en ne Paris e G eri J W a Bee e e a e e de verv o ben v W 3 00 per Si de el St e a t St
per L 68 bez u J M 41 50 jri il per AugP S o weizen agdebur per Ja itus ruhi 42 75

9 bis 882 e 53 urs 21 An Getreide n April ver A69 1 kür ehe unſe n K du X u 42 75

2 l e 140 izernSverke See Se deſe et 1 h120 4
n n



Zucker
Magdeburger Börſe

10 Aug 11 AugGranulated R
S a öln 11 Aug Telegr Rüböl loco 25 50 per Okt 25,00 pr Mat
u gx8kan 11 Aug Rübbl per Sept Olt 46 00 per Okt Nov

Ham üböl ſti 43amburg 11 Aug Rüböl ſtill w Khör ruhig per Aug 66,75 per 100 kg
s Paris 1i Aug nachm Telegrrt S S ver Echt i e e be uhg per Aug 55,50Kornzu r 962 21 90 22 10 Paris 11 Aug a

Stroh Hen
S ln 10 Aug Pol Präſ Richtſtroh 4,00 4,25 Heu 4,50 7,00 M

erv w Rordhaufen 11 Ang Amtl Stroh 50 4,00 Heu 4,50 5,00 M

Baumwolle

Liverpool 11 Aug Telegr Baumwolle h Muthruhig
maßlicher Umſatz 10000 B Gute Nachfrage Tagesimport 13000

Telegr
pt Dez 56,50 per Jan April 57 0021

Kornz Rend 885 e ver t Celegr Kohlraps per Aug Sept i II Liverpool 11 Aug Vorm 12 ühr 10 M Telegr Baumwolledo Rend 750 r 16 60 18 20 r r n An Telegr Schmalz Wilcox 7,00 do Fairbanks Umſatz o davon e Spekulation u Exp 1000 B Amerikaner ge
Tendenz am 11 Aug Feſt 7,00 do Rohe Brothers 7,00 S w Middl er taniſge Sept z P än uni11 Juli Aug 5 Käuferp Aug Sept 5 e Verkauf OktBrodraffinade W M g W r o dige 5 e do Nov Dez 5 do Dez Jan29 75 in 10 Aug Pol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 20 30 5 e do Jan Febr 5 d Wn e Wede u e Sreierehnen weibe Linſen 30 60 M per 100 kg Hew Hort 10 Aug Telegr Baumwolle in NewYork 9 do inGem Melis J 26 50 25 76 2550 Ber er 1000 kg nern New Orleans 9Gek Ctr Kündigungspreis M Loco 103 naTendenz am 11 Aug Still Qual per reſen Don r ö5 Juli lug c b er W Drest u a Weg b

Bö r Sept Okt 104 5 per Okt Nov 5 per November Dezember bez reslau 11 Aug elegr rn r h Lrhen ver 1000 g Kochwaare 140 200 M Futterwaare 119 128 M nach Glasgow 11 Aug Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants
Rohzucker I Produkt alitätTranſito f a B Hamburg 2

Auguſt 12 60 62 bez Br per MaiJuni 5,88 Gd 5,93 BSept 1255 be Br Peſt 11 AugOkt 12 17 bez Br G MaiJuni 5,47 Gd 5,4Okt Nov GdHtt Dez 12 121 15 bez BrNov Dez 12 10 bez u 12 15 Br

Wien 11 Aug Telegr Mais per Sept Okt 5,80 Gd 5,85 Br

New York 10 Aug Telegr Mais New 50

42 ſh S d
Glasgow 10 Aug Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers

warrants 42 ſh 41/ d
Amſterdam 11 Aug Telegr Bancazinn 62
London 10 Aug Zinn 1047 Lſtrl Kupfer 40 Lſtrl Zink 14

Lſtrl Blei engl 12/ Lſtrl ſpaniſches 12 Lſtrl
New Por k 9 Aug Zinn auſtr Nr 1 23 25 Doll Eiſen Nr 1 Colt

Mehl nes 22 50 DAmtl Roggenmehl Nr 0 u 1 per 100 kg inkl

5,93 Br
Mais per Juli Aug Gd Br per

r

Tendenz Stetig Berlin 11 Aug meDie Aelteſten der Kaufmannſchaft Sack Behauptet nd F Ctr v v r M Daran
Paris 11 Aug Telegr Rohzucer 88 feſt oco 802 75 nittspreis gonat e d Nachrichten des Standesamts Halle vom 10 AugWeißer Zucker ruhig Nr 3 per 100 gr pr Aug 33 60 per Sept 33 75u

Htt Jan 34 25 per Jan April 34 80en zug W 969 Javazucker 13 feſt Rüben
5 äuf Centrifugal Cubae Aug Rübenzucker Sofort 29 50 Fres Juni Juli laſſen

Dez 16 85
bis per Sept Okt 16,6b bis bez per Okt Nov 16 5 per Nov

Berlin 11 Aug Weizenmehl Nr 00 23 75 22 25 Nr 0 22 25 J 220 00 bez Feine Marken über Nong bezahlt Jn billigeren Marken gut zu und Jda Charlotte Wilhelmine Steckel Kl Brauhausg 15
o

ggenmehl Nr 0 u 1 17 00 16 50 do feine Marken Nr O u 1

Eheſchließung Der Schloſſer Gottlob Friedrich Paul Schimpf

Geboren Dem Handarb Friedrich Gericke ein FriedrichFres Juli Auguſt dis 29 75 Fres Hitober Dezember 29 75 30 e ne Higeblte her als Nr O u 1 per 100 ks br inkl Emil Lilieng 2 Dem Verſicherungsbeamten Hermann Fiſcher

Francs Sack FremdeNew York 10 Aug Telegr Zucker Jair refining Muscovados 4 6
Kaffee

J Aug Kaffee ſtetig Umſatz 3000 Sl Ang vorm 11 Uhr M Kaffee good average Santos
März 85 do per Mai 86/2 Geſchäftslos

Hamburg 11 Aug nachm 3 Uhr 30 M Kaffee good average Santos
per Dez 86 do per März 85 do per Mai 86 Ruhig

Havre 11 Aug
Ziegler Cömp Kaſſee NewYork ſchließt mit 20 Points Baiſſe Rio bis 1,50 e See 0,50 1,80 Butter 1,80 2,60 M per 1 kg Prinzler ein Auguſt

Eier 60 Stück 2,00 60 M

in 11 Aug l icht tändi i ür Jnſtitut De fm T Me i Tgiegler Comp Kaffee Good average Santos per Juli er Aug Eierhentrt don rung Bericht der ſtändigen Deputation für den Jnſtitut Dem Kfm Theodor Mertens eine Dorothee
Santos 1000 B Recettes für geſternhart 11 Aug Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann

per Sept 103 25 per Okt 104,00 per Nov 104 50 per Dez 105 00 per MJan 10 30 ver Febr 106 00 per März 106,50 Ruhig M pro Schock
Rio de Janeiro 10 Aug Kaffeezufuhr in Rio während der Woche 42,000

wirklich verkauft ſeit dem letzten Telegramm 12 000 Sack
ord ſirſt 79000 Wechſel auf London 22 Flau

New York 10 Aug Telegr Kaffee Fair Rio 19 do Rio Nr 7
low ordinary per Juli 17 00 do do per Sept 17 05

Oelſfaaten Oele Fettwaaren

44 5 bez per Nov Dez 46,1 bis 45 9 bez Leinöl per 100 kg loco
Lieferung
Stettin 11 Aug Rüböl matt pr Aug 45,209 per Sept Okt

üxlraſein Coenae Jam Rum und Irrze
Da der Zoll vom 1 Oktober er für dieſe Spirituoſen auf 1 80

pro Flaſche erhöht wird ſo erlaube ich mir die Entnahme der feinſten Quali
täten ſchon jetzt von mir zu empfehlen darum bittet

Rawald in Halle Leipzigerſtraße 6

ünchener Bier
aus der Berliner VUnions Brauerei

ſchmeckt wie das feinſte Münchener Schankbier
Die Brauerei ſendet mir jetzt daſſelbe in Flaſchen welche mit

Schutzmarke verſehen ſind und auf dem Etiquett die Bezeichnung tragen
Jn der Brauerei gefüllt

Leichte Trübungen die mitunter bei hieſigen Abzügen vorkamen
und bei Temperaturwechſel unvermeidlich ſind können daher nicht mehr
vorkommen Ich offerire dieſes hochfeine goldklare Bier

24 Flaſchen für 3 Mk freo Haus
und vergüte bei Beſtellung veransgabtes Porto Wiederverkäufer
für dies Bier noch geſucht

Berliner Unions BrauereiH Staele Gr Steinſtraße 36

Dortmunder Vier
aus der Unions Brauerei in Dortmund empfiehlt in Gebinden und
Flaſchen als etwas ganz Vorzügliches

M LehiaG Sierhaudlung

f Iise

Vertreter der

Mise
Ein größeres Quantum Eis habe billigſt abzulaſſen Auch in

einzelnen Fuhren von 10 Ctr an verkaufe zu billigeren Preiſen
II Köcker Steinmühle
0 oMondamieee nnCenuss u Nabrungsmittel

a

e e r r r eMehrere Pagre ſchwere und leichte
Arb eitspferde

ſtehen preiswerth zum Verkauf im Gaſthof zRuſſiſchen Hof le aS ger r
Ein Transport hochtragender und feig

milchender Kühe mit eKälbern ein u zwei
S So jährige ſen und ezwei Zuchtbullen ſtehen ſehr preiswerth zum Verkanf

Cönnern as W Neumeister

Z4 J

Paris 11 Aug nachm Telegr Mehl ruhtg
per Sept 47 30 per Sept Dez 47 80 per Nov Febr 48 10 h erParis 11 Ang abends Telegr Mehl 12 Marques behauptet pr Aug Dem Fleiſcher Guſtav Baſtian ein Kurt Willy Mühl
47 00 per Sept 47 30 per Sept Dez 47 80 per Nov Febr 48,00

New York 10 Aug Telegr Mehl 3 D 50 C

Berlin 10 Aug ol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,40 r z 3Vorm 8 Uhr 30 M Telegramm von Peimann Bauchfleiſch s a e S leneſeſg e ä Kalbfleiſch 00 v Koblinski eine T Am Kirchthor 16

M pro Schock Steigend 9 Adolf C9 indſſeiſ Schweineſſei Adolf Roßberg eine TRektifizirter Vorrath in Rio 320,000 Ausfuhr nach den Verein Staaten ,his r ärſleiſ e damit e e
do nach dem Kanal und nach der Elbe do nach dem übrigen Europa geräuch 140 1,60

Preis von g Eier 0,90 1,00
New York 10 Aug Telegr Speck nominell 1 J 6 M 25 T Mittelwache 12

Berlin 10 Aug Pol Präſ Kartoffeln 4,37 8,00 M per 100 Kg
44 50 Nordhauſen 11 Aug Amtl Kartoffeln 8,00 9,00 M per 100 Kg

rken angeboten Sper Aug 47 00 eine Karoline Amalie Gertrud Fritz Reuterſtr Dem
Schuhmacher Heinrich Berger ein Willy Henriettenſtr 22

graben Dem Feuermann Eduard Pabſt ein Guſtav Franz
Hanfſack Dem Kfm Joſef Mühlhölzl eine Bertha Anna
Merſeburgerſtr 9 Dem Hausmann Valentin Diete ein S

Karl Georg Valentin Lindenſtr 16b Dem Paſtor Dr Kar
rcht Dem Former Karlriedrich Karl Merſeburgerſtr 13

Dem Arbeiter Gottlieb Meckert ein Edmund Wilhelm Entb

Butter Eier Fleiſch

re U e a d Ngrtha Bertha Caugeſtr 19/20 Dem StationsDiätar EwaldAusſortirte kleine Waare je nach Qualität von 1,55 1,65 Wilhelm eine Elſe Gahboſſtr a r
arie Luiſe III Vereinsſtr

80 0,90 Hammelſleiſch 1,00 1,10 Speck Dem Apotheker Albert Ludwig eine T Kleinſchmieden Zwei
Butter 1 Eßbutter 2,20 2,40 M per unehel T

r Geſtorben Des Maurer Friedrich Mi e zie Emili
e olizei SergeaHermannſtr 14 Des HandarbStärke Kartoffelmehl Friedrich Horn 23 TBerlin 11 Aug e n per kg brutto inkl Sack Ter W Heinicke T Johanne Marie 3 M 20 T Diemitz

mine feſt Gekündigt Kündigungspreis M Durch Des Gaſtwirth Eduard Danneberg T Marie 5 M 6 T GeiſtBerlin 11 Aug Amtl Oelſgaten per to0 K Gek To Winter ſhnittspreis M Loco 17 50 per dieſen Nonat 1730 M per Aug ſtraße 49 Des Drechsler Hermann Wanke 9 T Grunc
M Winterrüb M S ibraps Sommerraps n M Winterrübſen i Sommerrübſen Sept 17 30 per Sept Okt 17 50 per Okt Nov bis M Trockene warte 17 Der Zimmermann Robert Schmidt 34 J 9 M

eitel per 100 a mit Ia eig ine rhig Hetündigt Str gartoffeiſtärke per 190 Kabrutto inkl Sac Termine feſt Gekünd 92 T Klinik Des Kofferträger Karl Petzold todtgeboren
Kündigungspreis Durchſchnittspreis Loco mit Faß Loco Etr Kündigungspreis M Durchſchnittspreis M Loco 17 30 halt Des Kf lli Kircheiſ 4 8ohne S per dieſen Monat 44 3 bis 44 2 per Juli Aug per M per dieſen Monat 17 20 per Aug Sept 17 20 per Sept Okt 17,40 Anhalterſtr 54 es Kfm illiam Kircheiſen ermann
Aug Sept pex Sept Okt 44 44 1 bez per Okt Nov 44 7 bis bez per Okt Nov u Nov Dez bez Otto 11 M 22 T Harz Des Stuckateur ernhard

Großmann T Ottilie Gertrud 3 M 24 T Trödel Eine
unehel T

Kartoffeln

Dr Michaelie
Bichel Cacao

Alleinige Fabrikanten

Gebr Stollwerek
in Köln a Rh S

Als tägliches diätetisches Getränk
empfohlen

Dr Michaelis Eichel Cacao zeichnet l
sich mit Milch zubereitet durch el
Wohlgeschmack Nährgehalt u leichte
Verdaulichkeit hervorragend aus und
stärkt durch seine tonisirende Eigen
schaft die Verdauungsorgane Daher e
besonders empfehlenswerth für Kinder l
nd Personen mit geschwächter Ver
dauung

Mit Wasser gekocht ist er ein
nährendes Heilmittel gegen Diarrhöe
und Brechdurchfall der Kinder
Or Michaelis Eichel Cacao ist garan
tirt rei von Alkalien Soda und
Pottasche welche im sogenannten
holländischen Cacao enthalten sind
Gebrauchs Anwelsung auf den Etiketten,

oVerkaufspreise der Büchsen,
MK 50 MK 30 und K 50 S

Düngegips 98,25
extrafeine Mahlung empfiehlt billigſt in

Wagenladungen

Wilh Putzmann
Dampfgipsfabrik Creisfeld b Eisleben

Beſtellungen auf
ſchwediſche Preißelbeeren

nimmt ſchon jetzt entgegen
C F Ladewig Lübeck

Stellmacherhölzer
Sämmtliche zum Wagen und Pflugbaunothwendigen Hölzer werden in allen un

baren Dimenſionen angefertigt und halten
in trockner Waare vorräthig

C Düsenberg Co
Juliusmühle b FPinbeck

Preiscourante auf Verlangen gratis

Dr Thompsomn s
Seikenpulver

Beſtes billigſtes und
bequemſtes Waſchmittel

Blendend weiße Wäſche

Große Erſparniß au
Zeit und Geld

Dr Thompſon s Seifenpulver S
eignet ſich auch vorzüglich zum
W Schenern von Fußſtböden
I Thüren und Fenſtern ſowie

zum Reinigen von Geſchirren
Zu haben bei

Th Schneider
Gebr Keller
Wilh Katheke
C KaiserJ M Keil Nachfolger
Rich FussF W Aug Nanendorf
G W ThiemeJoh Bückefeldt
August Apelt
Aug Zeiss
Joh KratzGebr KircheisenBernh Barth

W Haacke
J G KrauseAb Schlüter Nachf
Helmbold Oie
A I Scheidelwitz
Herm Stitz
Max Waltsgott

Die verehrlichen Haus
i frauen werden im eigenen
S Intereſſe gebeten darauf zu

W achten daß Dr Thompfon s
H Name und Schutzmarke qguf

e den Paketen ſteht da min
a deruwerthige der Wäſche
Narr ſchädliche Nachahmungen

e angeboten werden

Directe Postdampfschiffahrt
von Hamburg nach Hewyork

jeden Mittwoch und Sonntag

von Mavre nach Newyork
jeden Dienstag

von Stettin nach Newyork
alle 14 Tage

von Hamburg nach Westindien
monatlich 3 mal

von Hamburg nach Mexico
monatlich 1 mal

Die Post Dampfschiffe der Gesellschaft
bieten bel ausgezeichneter an vor
züglighe Reisegelegenheit sowohl für Calüts
wie Zwisohendeoks Passaglero

Nähere Auskunft ertheilen
GeorgsSechultze Hallea/S gr Ulrichst 49
Wilh Anhalt Sangerhausen

Sautgut Offerte
Empfehle billigſt

Probſteier Regen a griwiger
v do J Original SaatI Zeeländer do acclimatiſirt und

S verbeſſertI Beſtehorn s Rieſenroggen nicht
e lagernd ſehr ertragreichSir squeare head Weizen

a aus vorjähriger däniſcher Ori
ginal Saat

b acclimatiſirt und er
Weiſe weizen Ueberflußz ſehr lang

im Stroh u reich an Körnern
Märkiſchen oder hieſigen Weizen

auf geringſten Boden wachſend
und wetterfeſt

Da die Bereitung des Saatgutes
durch Trieure viel Zeit in Anſpruch
nimmt und ich die Aufträge ſelten habe
alle ausführen können bitte ich im
Jntereſſe der Beſteller mir gefl Auf

Iträge baldigſt zu ertheilen
Gremse Königlicher Oheramtma
Dom Günzerode bei NordhauſenNatur AUngarweine

werden verſendet in 4Liter Fäßchen fcoch eder Beſſtatton ver Ruhe en egtitultions Schwärze
oder vorher Caſſa Einſendung e nWeiß Tafelwein 3 25 Be e von A Sautermeister ApoRoth n r n theker in Kloſterwald Hohen2Deſſertwein 56 h M zollern iſt das vortrefflichſteMittel zum Auffärben abge

J tragener dunkler und ſchwar
S zer Kleider Filzhüte und
I Militairkleider In Flaſchen

à 60 4 und 1 zu beziehen von
der Niederlage in Halle bei
Helmbold Co Alb

auch in größeren Gebinden entſprechend
billiger von J Watz Cie Export
Geſchäft Werſchetz SüdUngarn

100 Er Victoria Erbſen
welche Sofort geliefert werden können

euneeeeeeteeeee
à Stück 30 u 50 bei Helmbold Co

naturr weiss v 60 5 roth vv

60 pr Ltr od V an bis zu
d Feinst unt 80 Ltr od VI Schlüter Nachfverkauf nOuerfurt Paul Friedrich Woeindorgheehtzer er euen

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

I rne m

e
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